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ENTWURF Vorlage zur Bezirksjugendring-Vollversammlung am 11.11.2023
TOP 6. ,Genehmigung des Protokolls der Sitzung der BezJR-VV vom 29.04.23“

Bezirksjugendring Oberfranken Bezirks-
]ugendrmg
NIEDERSCHRIFT s Oberfranken

Uber die Sitzung der Bezirksjugendring-Vollversammlung
am 29. April 2023
im Evang. Bildungs- und Tagungszentrum Bad Alexandersbad

Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 13:00 Uhr
Anwesend: Katharina Stubenrauch, Vorsitzende

Christian Porsch, stellv. Vorsitzender

Thomas Bursian, Vorstandsmitglied

Lena Herrmannsddérfer, Vorstandsmitglied

Stefan Hofknecht, Vorstandsmitglied

Heike Leipold, Vorstandsmitglied

Christian Kuhnle, BJR-Landesvorstand

Delegierte der Jugendverbande und Jugendringe

Holger GrieBhammer, Bezirksrat, Einzelpersdnlichkeit & in Vertretung fur
Herrn Bezirkstagsprasidenten und Einzelpersonlichkeit Henry Schramm
Manfred Neumeister, Bezirksrat & Einzelpersdnlichkeit

Gerhard Herrmannsddrfer, Einzelpersénlichkeit

Stefan Krug, Regierung v. Oberfranken — Sachgebiet Soziales und Jugend
Dieter Sauer, Revisor

Robert Fischer, Kriegsgraberfirsorge e.V. — Bezirksverband Oberfranken
Oliver Schulz-Mayr, Sprecher der Arbeitsgemeinschaft oberfréankischer Ju-
gendpfleger:innen

Johannes Rieber, Sprecher der oberfrankischen Jugendring-
Geschaftsfuhrer:innen

Entschuldigt sind: -
Michael KieB3ling, Vorstandsmitglied
Gemeindejugendwerk Bayern im Bund Evangelisch-freikirchlicher Gemeinden
Jugendorganisation Bund Naturschutz
Landesjugendwerk des Bundes Freikirchlicher Pfingstgemeinden (KDGR)
Bayern
Naturfreundejugend Deutschlands
Naturschutzjugend im LBV
THW- Jugend Oberfranken
Deutsche Beamtenbundjugend
Stadtjugendring Bamberg
Kreisjugendring Coburg
Thomas Thiem, Revisor
Henry Schramm, Bezirkstagsprasident und Einzelpersénlichkeit
Sebastian Straubel, Bezirksrat und Einzelpersonlichkeit
Manfred Himmer, Bezirksrat und Einzelpersonlichkeit
Peter Berek, Landrat des Landkreises Wunsiedel
Anita Berek, Burgermeisterin Bad Alexandersbad
Dr. Hans-Peter Friedrich, Mitglied des Bundestags
Jorg Nirnberger, Mitglied des Bundestags
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Martin Schéffel, Mitglied des Landtags
Inge Aures, Mitglied des Landtags

Tagesordnung:
BegruBung/GruBworte
Informationen zum Vertretungsrecht
Feststellung der form- und fristgerechten Ladung
Feststellung der Beschlussfahigkeit
Genehmigung der Tagesordnung
Genehmigung des Protokolls der Frihjahrs-Vollversammlung
am 29.04.2023
Berichte des Vorstands
7.1 Arbeitsbericht des Vorstands 2022
7.2 Jahresrechnung in Eckwerten 2022
7.3 Revisionsbericht 2022
8. Entlastung des Vorstands
9. Aktuelle Informationen
e Impuls: Die Arbeit des Volksbunds Deutsche Kriegsgraberflirsorge
e.V. — Bezirksverband Oberfranken
e vom Bayerischen Jugendring
e vom Bezirksjugendring
10. Antrage
e BezJR-Vorstand: Verschiebung der Berufung der Einzelpersdn-
lichkeiten in kommunalpolitischen Wahljahren bis nach Konstituie-
rung der neu gewahlten Parlamente
e Christian Porsch, stellv. Vorsitzender BezJR Oberfranken: Richtli-
nie Uber die Entschadigungen: Anpassung der Aufwandsentscha-
digungen
11. Neuwahlen
11.1 Vorsitzende:r
11.2 Stellv. Vorsitzende:r
11.3 Weitere Vorstandsmitglieder
11.4 Rechnungsprifer:innen
11.5 Berufung von Einzelpersdnlichkeiten
11.6 Wahl Vertreter:in der SUR/KJR in der BJR-Vollversammlung und
Stellvertreter:in
12.  Verschiedenes
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Sitzungsleitung: Christian Porsch

TOP 1 BegriiBung / GruBworte

Vorsitzende Katharina Stubenrauch eréffnet die Sitzung und bedankt sich bei allen Anwesenden
flr das zahlreiche Erscheinen. Sie freut sich sehr, dass sich alle heute zur Vollversammlung in Bad
Alexandersbad treffen kénnen, denn eine wichtige Sache sind flr Sie vor allem immer die persén-
lichen Gesprache vor und nach der Vollversammlung, beispielsweise beim gemeinsamen Mittag-
essen.

Sie informiert weiter Uber das vielfaltige Rahmenprogramm zur Vollversammlung, das hoffentlich
schon zahlreich in Anspruch genommen wurde. Es kdnnen Bilder vor dem Greenscreen zum
Thema ,Jugendarbeit in Oberfranken“ gemacht werden, die Ausstellung der besten Bilder aus dem
Jugendfotopreis genossen werden oder Einblick in die Arbeit des Bezirksverbandes dt. Kriegsgra-
berflirsorge gewonnen werden. Zudem verweist die Vorsitzende auf die derzeitige Medienkam-
pagne ,Finde dein Irgendwo”“ des BJR, die ihr sehr am Herzen liegt. Hierzu liegen im Eingangsbe-
reich auch Informationen aus. Nach der Versammlung wird es auch noch die Gelegenheit geben,
einen Blick auf das Rahmenprogramm zu werfen.
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Des Weiteren folgen ein paar organisatorische Hinweise zu der Anwesenheitsliste und den Fahr-
kosten der Teilnehmer:innen der Vollversammlung, die mit dem entsprechendem Formular abge-
rechnet werden kdnnen. Sie bedankt sich fur die Unterstiitzung.

Im Anschluss daran begrii3t Sie nun offiziell die Delegierten der Jugendverbande, der Jugendringe
und die Géast:innen. Namentlich begriBt Sie Holger GrieBhammer, Bezirksrat und Einzelpersén-
lichkeit und heute auch stellvertretend fir den Bezirkstagsprasidenten Henry Schramm, Manfred
Neumeister, Bezirksrat und Einzelpersénlichkeit, Einzelpersonlichkeit Gerhard Herrmannsdérfer,
Stefan Krug von der Regierung von Oberfranken, Christian Kuhnle, Mitglied des BJR-Landesvor-
stands und den Revisor Dieter Sauer.

AuBerdem begriBt Sie Oliver Schulz-Mayr Sprecher der oberfrankischen kommunalen Jugend-
pflegeriinnen und Johannes Rieber, Sprecher der oberfrankischen Jugendring-Geschéfts-
fihrer:innen.

Holger GrieBhammer (Bezirksrat und Einzelpersdnlichkeit) heit alle herzlich willkommen. Er
Ubermittelt die besten GriBe im Namen von Bezirkstagsprasident und Einzelpersénlichkeit Henry
Schramm, der leider verhindert ist und Manfred Neumeister, der aber selbst bei der Versammlung
anwesend ist. Er verspricht, dass der Bezirk auch weiterhin ein verlasslicher Partner fir den Be-
zirksjugendring und flr die Jugendarbeit in Oberfranken sein werde. Der Bezirksjugendring leiste
eine wichtige Arbeit, die natlrlich unterstitzt und geférdert werden muss. Leider kénne er heute
aber kein finanzielles Geschenk im Sinne einer Budgeterhéhung Uberreichen.

Die Jugendarbeit habe durch Corona einige schwierige Jahre hinter sich und es wird auch noch
einige Zeit dauern, bis sich die Corona-Midigkeit gelegt hat. Aber Jugendarbeit mache man mit
Herzblut und er hoffe, dass man es wieder schafft die Jugend, die derzeit vor allem sehr auf die
virtuelle Welt fixiert sei, dort herauszuholen und sie wieder zur Annahme der tollen Angebote von
Verbanden und Vereinen bringt. Herr GrieBhammer winscht den Delegierten und Géast:innen alles
Gute, gute Entwicklungen und ein Vorankommen. Er freue sich schon sehr auf das anstehende
Familienfest mit Angeboten und Standen des Bezirksjugendrings Oberfranken.

Katharina Stubenrauch bedankt sich fiir die lobenden und netten GruBworte. Sie sei sich sicher,
dass die oberfrankische Jugendarbeit auch in der Zukunft nicht mide werden wird, sich fir die
jungen Menschen und ihre Werte einzusetzen und vielleicht kann ein Geschenk in finanzieller
Form zu einer anderen Gelegenheit tiberreicht werden.

Stefan Krug (Regierung von Oberfranken) begrifB3t alle Anwesenden herzlich. Thm sei die Einla-
dung sehr wichtig, denn er ist gerne Gast auf den Vollversammlungen, da er dort immer Uber die
aktuellen Arbeitsfelder und Schwerpunkte des Bezirksjugendrings informiert werde. Er hat fir sei-
ne Rede drei ihm wichtige Punkte mitgebracht:

Zunéachst Uberbringt er die besten GriiBe der Regierungsprasidentin Heidrun Piwernetz und teilt
mit, dass er leider auch keine positive Nachricht bezlglich eines Geschenks an den Bezirksjugen-
dring hat. Frau Piwernetz ist aber als Chefin der Oberfrankenstiftung eine groBe Unterstitzerin der
Jugendarbeit und wird dies auch weiterhin sein, auch wenn diese Arbeit sicherlich nicht immer
ganz einfach sei.

Als zweiten wichtigen Punkt flhrt Herr Krug an, dass Corona vor allem die Psyche von Jugendli-
chen vor Herausforderungen gestellt hat. Es sei daher sehr wichtig sich auch im Rahmen der Ju-
gendarbeit in dem Bereich fortzubilden. Er hebt in diesem Zuge den gemeinsamen Fachtag des
Bezirksjugendrings zum Thema ,Psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen® mit den
Gesundheitseinrichtungen des Bezirks Oberfranken vom 17.03.2023 positiv hervor und dankt dem
Bezirk Oberfranken fiir die Kooperation.

Zuletzt kommt Herr Krug auf die Neuwahlen des Vorstands zu sprechen. Er habe extra diesmal
seine Turnschuhe angezogen, um als Teil des Wahlvorstandes zlgig unterwegs sein zu kdnnen.
Er mdchte sich explizit bei allen, die heute aus den Reihen des Bezirksjugendrings ausscheiden
werden, fir ihr Engagement bedanken. Sein Dank richtet sich aber an dieser Stelle auch an alle,
die weitermachen oder sich neu einbringen werden fir die tolle Arbeit in ganz Oberfranken.
AbschlieBend wiinscht er allen eine gute Tagung und gute Beschlisse. Herr Krug versichert Frau
Stubenrauch, dass alles gut werden wird.
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Katharina Stubenrauch bedankt sich fir das GruBwort und gibt den Dank zurlick an Herrn Krug
und die Regierung von Oberfranken. Es sei wichtig, dass man in Oberfranken zusammenarbeite
und gut zu wissen, dass man auf die Unterstitzung der Regierung bauen kénne.

Christian Porsch, stellvertretender Vorsitzender, Gbernimmt an dieser Stelle die Moderation.

TOP 2 Information zum Vertretungsrecht
Entfallt.

TOP 3 Feststellung der form- und fristgerechten Ladung
Christian Porsch stellt fest, dass die Ladung gem. § 22 Abs. 1 der BUR-Satzung formgerecht und
am 29.03.2023 auch fristgerecht versandt wurde.

TOP 4 Feststellung der Beschlussfahigkeit

Die Zahl der Stimmberechtigten betragt 63. Christian Porsch erldutert, dass mindestens 32 Dele-
gierte anwesend sein missen, damit die Bezirksjugendring-Vollversammlung beschlussfahig ist.
Es sind 42 Delegierte anwesend. Damit ist die Beschlussféahigkeit gegeben.

TOP 5 Genehmigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

TOP 6 Genehmigung des Protokolls der Vollversammlung vom 12.11.2022
Die Niederschrift der Herbst-Vollversammlung wird einstimmig genehmigt.

(Das Protokoll der Vollversammlung vom 12.11.22 wurde bereits am 29.03.2023 und damit fristge-
recht und satzungskonform verschickt. Zudem stand es zum Download auf der BezJR-Website
bereit, so dass es dieser Niederschrift nicht mehr beiliegt.)

TOP 7 Berichte

7.1 Arbeitsbericht des Vorstandes 2022

(Der Arbeitsbericht des Vorstands 2022 stand fristgerecht seit dem 29.03.2023 auf der Webseite
des BezJR zum Download zur Verfiigung und wird nach der Vollversammlung den Delegierten je
nach Wunsch gebunden oder als digitale Datei zur Verfligung gestellt und ist daher kein Bestanad-
teil dieser Niederschritft.)

Die Vorsitzende Katharina Stubenrauch weist darauf hin, dass der schriftliche Arbeitsbericht den
anwesenden Delegierten zwar vorliegt, der Vorstand jedoch noch persénlich aus dem Jahr 2022
berichten mdchte. Nachfolgend werden die Arbeitsschwerpunkte von den anwesenden Vor-
standsmitgliedern aufgeteilt vorgestellt.

Die Vorsitzende fuhrt weiter aus, dass, wenn man das Jahr 2022 mit einem Wort zusammenfassen
wolle, ,Durchstarten” eine gute Wahl ware. Die Jugendarbeit in Oberfranken hat in den vergange-
nen Jahren viele Einschrankungen und Rickschlage hinnehmen mussen und hat dennoch nicht
aufgegeben, sondern wollte vor allem in der schwierigen Zeit ein verlasslicher Partner fir die jun-
gen Menschen in Oberfranken sein. Der Arbeitsbericht gibt einen Uberblick darliber, welche Auf-
gaben wahrgenommen, Themen bearbeitet, Herausforderungen gemeistert und Ziele erreicht wur-
den.

Gremienarbeit

Katharina Stubenrauch berichtet von den Vollversammlungen, die 2022 beide endlich wieder in
Prasenz stattfinden konnten. Sie ist dankbar fir die gemeinsame Zeit mit den Delegierten und
Gast:innen und der Mdglichkeit fir persénliche Gesprache. Sie bedankt sich herzlich bei allen fur
die zahlreiche Teilnahme und ihr Engagement.

Sie erlautert weiter, dass sich der Vorstand zu insgesamt funf Vorstandssitzungen und einer zwei-
tagigen Klausur getroffen hat. Auch gab es mit der Landesebene einen regen und regelmafigen
Austausch, digital und analog. Die Termine fir den Vorstand nahm in der Regel sie selbst wahr, fir
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die Geschaéftsstelle Gbernahm diese die Geschéaftsfiihrerin Sabine Gerstner.

Medienfachberatung

Vorstandsmitglied Thomas Bursian berichtet von dem Jahreshighlight der Medienfachberatung,
dem Jugendfotopreis. Dieser konnte 2022 erstmals in Oberfranken dank der finanziellen Mittel aus
der Aktivierungskampagne durchgefiihrt werden. Unter #grenzenlos reichten zahlreiche junge
Menschen ihre fotografischen Werke ein, die von einer vierképfigen Fachjury und dem Publikum
bewertet wurden. Am 01.12.2022 wurden die Preistrager:innen gekirt und die Ausstellung der
Werke feierlich in der RW21 Stadtbibliothek in Bayreuth eréffnet.

Thomas Bursian erlduterte weiter, dass zudem seitens des Teams der Medienfachberatung ver-
schiedenste Mal3nahmen rund um das Thema ,Medien® fur die oberfrankische Jugendarbeitsstruk-
tur durchgefthrt wurden. Sowohl bei den Themenbereichen, als auch bei der Form der Angebote
bewiesen die beiden Fachberater ein hohes Maf3 an Flexibilitat. Je nach Bedarf wurden die Veran-
staltungen inhaltlich angepasst und analog oder auch digital durchgefiihrt. Auch das Jugendradio
jungFM hatte im Jahr 2022 an den Standorten Bayreuth, Bamberg, Coburg, Hof und Kulmbach
wieder zahlreiche Redaktionssitzungen und produzierte interessante Sendungen, die via Radio
Galaxy ausgestrahlt wurden.

Deutsch-tschechische Jugendarbeit )

Vorstandsmitglied Lena Herrmannsdérfer gibt einen Uberblick Uber diesen Schwerpunkt, der
schon lange Tradition beim Bezirksjugendring Oberfranken hat. Bereits seit 2006 engagiert sich
dieser fUr die grenziberschreitende Jugendarbeit mit den tschechischen Nachbarbezirken Karls-
bad und Pilsen.

Im Jahr 2022 konnten erfreulicherweise wieder grenziberschreitende Begegnungen stattfinden,
sodass der Bezirksjugendring Oberfranken, in seiner Funktion als Bewirtschafter der Sondermittel
der Oberfrankenstiftung zur ,Férderung von deutsch-tschechischen Schiler- und Jugendbegeg-
nungen“ auch wieder Mittel auszahlen konnte.

Ein groBer Dank geht an die Oberfrankenstiftung, die eine Verlangerung bis einschlieBlich 2025
bewilligt hat. Der Bezirksjugendring hofft nun auf viele zukinftige MaBnahmen.

Politik erleben

Vorstandsmitglied Heike Leipold informiert darlber, dass der Arbeitsbereich ,Politik erleben®
schwerpunktmaRig durch das Engagement als Regionalkoordination fir das Projekt ,Schule ohne
Rassismus — Schule mit Courage® gefillt wird.

Die Tragerschaft wurde 2014 von der Bundeskoordination an den Bezirksjugendring Oberfranken
Ubertragen und seitdem ist dieser flr die Courage-Schulen in Oberfranken und alle am Projekt
Interessierten erster Ansprechpartner vor Ort. In dieser Funktion wurden in diesem Jahr zahlreiche
Titelverleihungen durchgefihrt, sodass in Oberfranken mittlerweile Gber 100 Schulen den Titel
~ochule ohne Rassismus — Schule mit Courage® tragen. Zudem gab es im Mai wieder ein grof3es
Netzwerktreffen in Bayreuth fiir die oberfrankischen Courage-Schulen, das auf groBe Resonanz
gestoBen ist. In Kooperation mit der Jubi Neukirchen konnten auch im Jahr 2022 im Jugendfrei-
zeitzentrum am Weinberg sowohl im Frihjahr, als auch im Herbst die CourageCoach-Seminare
durchgefihrt werden.

Zudem wurde im Herbst in Zusammenarbeit mit den Regionalbeauftragten fir Demokratie und
Toleranz der Schulberatung Oberfranken ein Demokratieworkshop flr Ansprechpartner:innen im
Projekt SOR-SMC angeboten.

Der Verein Aktion Courage e.V. aus Berlin plante in Bayern, genauer in Bamberg, als Pilotprojekt
eine ,Werkstatt gegen Mobbing“ durchzufuhren. Hierbei war der Bezirksjugendring Oberfranken
als ortlicher Kooperationspartner angefragt und hat die Aufgabe in Zusammenarbeit mit der Lan-
deskoordination ,,Schule ohne Rassismus — Schule mit Courage” gerne ibernommen.

Kooperation von Jugendarbeit und Schule

Vorstandsmitglied Stefan Hofknecht erinnert, dass Jugendarbeit und Schule seit vielen Jahren ein
fester Arbeitsschwerpunkt des Bezirksjugendrings Oberfranken ist. Dies flhrte dazu, dass die Ju-
gendarbeit mit ihren vielseitigen Konzepten und Methoden mittlerweile ein geschéatzter Bildungs-
partner auf Augenhdhe ist. In Oberfranken haben sich Uber die Jahre hinweg tragfahige Kooperati-
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onen gebildet, von denen aus aber auch immer wieder neue Ideen entwickelt und gemeinsam
neue Wege begangen werden. Die Zusammenarbeit zwischen dem Bezirksjugendring, den Minis-
terialbeauftragten der Gymnasien und Realschulen, der Regierung von Oberfranken und ihren
Mitarbeiter:innen und den Schilersprecher:innen ist in Oberfranken selbstverstandlich und hat sich
in der Krise bewahrt! Folgende Veranstaltungen wurden 2022 in diesem Bereich durchgefihrt:

e Gemeinsam mit den Koordinator:innen der Regierung von Oberfranken und der MB-
Dienststellen fir den Bereich Ganztag hat der Bezirksjugendring im Oktober einen Work-
shop zu ,Neue Autoritat — ein praventiver Handlungsrahmen fir den Umgang mit heraus-
fordernden Schuler:innen® durchgefihrt.

e Es wurden zudem die Bezirksaussprachetagungen der oberfrankischen Gymnasien und
Realschulen und erstmals auch der Mittelschulen besucht und dort Gber die Arbeit des Be-
zirksjugendrings und Uber Kooperationsmdglichkeiten informiert.

e Am 11. und 12. Februar fand das SMV-Bezirksseminar ,Mitreden in der Schule ... aber
wie?“ in Kooperation mit der Jugendbildungsstatte Burg Feuerstein wieder online statt. Es
waren rund 30 engagierte Jugendliche beteiligt, die sich in den verschiedenen Workshops
aktiv einbrachten und in den Austauschrunden angeregt diskutierten.

o Die padagogische Mitarbeiterin des Bezirksjugendrings Oberfranken war zudem beim ers-
ten Creators Camp zum Thema ,Entwickle die Schule von morgen® in Coburg als Expertin
angefragt. Sie moderierte dort einen Kennenlernworkshop und hat die Schiler:innen an
beiden Veranstaltungstagen als Mentorin begleitet.

Projekt ,,digital streetwork*

Vorstandsmitglied Thomas Bursian betont, dass die digitale Welt im Leben junger Menschen einen
groBen Raum einnimmt. Digitalisierung bietet Chancen, aber auch Risiken. Umso wichtiger ist es
junge Menschen auf diesem Weg zu begleiten, fir sie ansprechbar zu sein und Angebote zu ge-
stalten — auch im digitalen Raum.

Im Auftrag der Bayerischen Staatsregierung fur Familie, Arbeit und Soziales und im Rahmen des
~Aktionsplans Jugend® hat der Bayerische Jugendring (BJR) das bayernweit neue Angebot ,digital
streetwork® aufgebaut. In allen Bezirken sind digitale streetworker:innen® eingesetzt, die entspre-
chend der o6rtlichen Gegebenheiten agieren, jedoch eng miteinander verzahnt sind. Die Gesamt-
koordination liegt beim BJR. In Oberfranken ist der Bezirksjugendring Anstellungstrager. Insge-
samt waren drei Mitarbeiter:innen 2022 im Bereich ,digital streetwork® in Oberfranken tatig: Jasmin
Harle, Andreas Knecht und Maximilian Kérner. Er flhrt beispielhaft einige Ihrer Tatigkeiten an:
Bespielen von verschiedensten digitalen Kanélen; Prasent sein auf den gangigsten Plattformen im
Netz auf denen sich junge Menschen aufhalten; Zeit nehmen, ein offenes Ohr haben, mit Rat und
Tat zur Seite stehen und jungen Menschen bei Bedarf Wege aufzeigen, wie sie weitere Unterst(t-
zung und Fachberatung erhalten.

Zusatzlich wurden noch besondere MalRnahmen durchgefihrt, wie z.B. ,Game on“ — das E-Sport-
Camp in Wunsiedel fur angehende E-Sportler:innen, Community-Treffen in Marktredwitz, digitale
Angebote bei den Jugendlichen vor Ort, Einrichtung eines Streaming-Studios und regelméaBige
Streams via Twitch.

Zusatzliche MaBRnahmen im Rahmen der ,,Aktivierungskampagne*

Lena Herrmannsdorfer erlautert, dass neben den Standards und den im Jahresprogramm geplan-
ten Angeboten aufgrund der zusatzlichen finanziellen Mittel im Rahmen der ,Aktivierungskampag-
ne“ zahlreiche MaBnahmen darlber hinaus realisiert werden konnten.

Die ,Aktivierungskampagne® wurde aus dem ,Bayerischen Aktionsplan Jugend® des Bayerischen
Staatsministeriums fir Familie, Arbeit und Soziales durch den Bayerischen Jugendring geférdert
und zielte darauf, der durch die Corona-Pandemie verursachten Isolation und Passivitat junger
Menschen sowie dem Frust und der Erschépfung vieler Mitarbeiter:innen in der Jugendarbeit ent-
gegenzuwirken. Hauptziel war es dabei junge Menschen und Mitarbeiter:innen (wieder) neu fir
Angebote der Jugendarbeit vor Ort zu gewinnen.

Um mdglichst viele Menschen in Oberfranken zu erreichen, wurden verschiedenste Formate, Akti-
vitaten und Angebote durchgefihrt. Die Resonanz war Uber alle Formate hinweg sehr positiv, flhrt
Lena Herrmannsdorfer weiter aus.

Um das Ehrenamt zu honorieren und der ehrenamtlichen Arbeit gleichzeitig einen Motivations-
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schub zu verleihen, gab es verschiedene MaBnahmen flr die ehrenamtlich Aktiven im Bezirksju-
gendring Oberfranken:

o Start into media“ — Treffen der ehrenamtlichen Medienteamer:innen in Bayreuth
Ein Abend flrs Ehrenamt auf der Naturbtihne Trebgast
,Ein Kabarett furs Ehrenamt” mit Florian Herrnleben, Pottenstein
,Gemeinschaft erleben® - ein gemeinsamer Ausflug auf den Erlebnisfelsen in Pottenstein
Workshop ,In der Jugendarbeit menschlich Vorbild sein - auch in schwierigen Situationen",
Bayreuth

Des Weiteren berichtet Lena Herrmannsdérfer, dass ein Schwerpunkt bei den eigenen Angeboten
fur junge Menschen auf dem Bereich ,Medien“ lag. Hier wurden verschiedene Workshops durch-
gefuhrt, Exkursionen angeboten und erstmals der Jugendfotopreis in Oberfranken ausgelobt.
Zusatzlich wurden rund 37.000 € fur Kooperationsmaf3nahmen mit Jugendverbanden im Bezirks-
jugendring ausgezahilt.

Kooperation beim 1. Familienfest von Oberfranken Offensiv am 26.06.2022

Die beiden Vorsitzenden von Oberfranken Offensiv, Regierungsprasidentin Heidrun Piwernetz und
Bezirkstagsprésident Henry Schramm, hatten sich fir dieses Jahr etwas ganz Besonderes ausge-
dacht: Ein Familienfest auf dem Gelande der Landwirtschaftlichen Lehranstalten. Der Bezirksju-
gendring Oberfranken wurde gebeten die Veranstaltung als Kooperationspartner zu unterstitzen.
Dieser Bitte ist dieser natlrlich nachgekommen, berichtet Heike Leipold. Sie bedankt sich an die-
ser Stelle bei allen oberfrankischen Jugendringen und Verb&nden, die dazu beigetragen haben,
dass das Fest ein voller Erfolg war.

Dienstleistung und Weiterentwicklung der Jugendarbeit

Stefan Hofknecht weist darauf hin, dass auch 2022 der Bezirksjugendring den Kreis- und Stadtju-
gendringen sowie den Jugendverbanden bei fachlichen Fragen beratend zur Seite stand und die
von der Landesebene Ubertragenen Aufgaben tGbernahm.

Um den Austausch, die Vernetzung und die fachliche Weiterentwicklung zu ermdéglichen, veran-
staltet der Bezirksjugendring regionale Fach- und Arbeitstagungen fir die verschiedenen Fach-
gruppen der Jugendarbeit in Oberfranken. Er freut sich, dass diese alle durchgefiihrt werden konn-
ten.

Die Standards des Bezirksjugendrings wie beispielsweise Beratungen und die Kontingentbewirt-
schaftung von Férdermitteln der Landesebene, Stellungnahmen fiir die Oberfrankenstiftung, Zu-
schussbearbeitung von Antrdgen aus Mitteln der Oberfrankenstiftung konnten sichergestellt wer-
den.

Ausblick

Katharina Stubenrauch stellt fest, dass niemand vorhersehen konnte, wie das Jahr 2023 anlaufen
wird und was es mit sich bringen wird. Eines stand aber fest, der Bezirksjugendring macht Ju-
gendarbeit - unter dieser Pramisse wurde ins Jahr 2023 gestartet.

Die Vorsitzende betont, dass der Bezirksjugendring sich auch 2023 fur die Jugendarbeit im Bezirk
Oberfranken einsetzen will und wird, die neuen Angebote umsetzt, regionale Arbeits- und Fachta-
gungen durchgefihrt werden, den oberfrankischen Jugendverbanden und Jugendringen mit Rat
und Tat zur Seite steht, die AuBenvertretungen wahrnimmt und in Gremien mitarbeitet, um die In-
teressen der jungen Menschen in Oberfranken zu vertreten.

Sie bedankt sich erneut bei allen Delegierten und Gast:innen und Gbergibt das Wort wieder an den
Moderator der Veranstaltung.

Christian Porsch bedankt sich bei seinem Vorstands-Team fir den inhaltlichen Rickblick Uber das
Jahr 2022 und verweist nochmals auf den schriftlich vorliegenden Arbeitsbericht.

Da keine Anmerkungen oder Fragen zum Arbeitsbericht vorliegen, Ubergibt er das Wort an die
Geschéftsfihrerin des Bezirksjugendrings Oberfranken, Sabine Gerstner, die nachfolgend erlau-
tert, wie sich das Jahr 2022 in Zahlen darstellt.
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7.2 Jahresrechnung in Eckwerten 2022

Geschéftsfihrerin Sabine Gerstner erldutert die Jahresrechnung in Eckwerten fir das Jahr 2022.
Sie verdeutlicht ausfuhrlich, welche Ziele und Planungen mit welchen Finanzmitteln erreicht
wurden. Sie stellt fest, dass die Haushaltsrechnung fir 2022 in Einnahmen und Ausgaben
691.429,01 € betragt und damit das Gesamtergebnis ausgeglichen ist. Die einzelnen HH-
Abschnitte der Einnahmen (allgemeine und zweckgebundene Einnahmen, Einnahmenziele) und
Ausgaben (Vorabdotierungen, Festlegungen auf das Vermégen und Budgets) werden erlautert.
Die Geschaftsflhrerin verweist darauf, dass es somit einen Unterschied in Hohe von 166.490,99 €
zwischen dem Haushaltsansatz tUber 857.920 € und dem Haushaltsergebnis gibt.

Sie zeigt auf, an welchen Stellen es zu Abweichungen gekommen ist und erlautert diese
ausfuhrlich.

Im Bereich Férderwesen wurden die Férdertépfe nicht ausgeschopft.

Im Rahmen der Jugendprojekte aus Mitteln der Oberfrankenstiftung wurden keine Mittel beantragt
und somit konnten von den geplanten 20.000,00 € auch keine Mittel ausbezahlt werden.

Die Foérdertdpfe ,Jugendkulturarbeit”, ,internationale Jugendbegegnungen“ und ,Jugendtreffen®
wurden nicht verbraucht. Der Vorstand beschloss daher in seiner Sitzung vom 30.11.22 diese nicht
verbrauchten Mittel in Hohe von 14.545 € der zweckgebundenen Ricklage ,Férderung der
oberfrankischen Jugendorganisationen“ zuzufiihren.

Auch im Bereich der Landesmittel gab es Minderausgaben, weil weniger MaBnahmen als geplant
durchgefiihrt werden konnten. Bei AEJ in H6he von 462,44 € und bei Jugendbildungsmalnahmen
in Héhe von 4.000 €.

Im Rahmen der Sondermittel der Oberfrankenstiftung fir ,deutsch-tschechische Schiler-
/Jugendbegegnungen® wurden im Jahr 2022 Antrage in Héhe von 3.790,39 € eingereicht, sodass
insgesamt auch nur diese Férdersumme ausbezahlt werden konnte.

Im Bereich Medienfachberatung gab es kaum Verleihanfragen, sodass es im Rahmen des
Gerateverleins weniger Einnahmen als geplant gab. Das Team wurde zwar fir zahlreiche
Referent:innentétigkeiten gebucht, da es aber dabei auch viele Online-MaBnahmen gab,
reduzierten sich die Kosten fir die Jugendorganisationen und damit auch die Einnahmen.

Im Projekt digital streetwork wurden weniger Mittel verbraucht, als zur Verfligung gestanden
héatten. Die Personalkosten waren geringen, es viel keine Miete an und es wurden keine weiteren
gréBeren Anschaffungen getatigt. Da es weniger Ausgaben gab, haben sich auch die Einnahmen
verringert.

Im Rahmen der Aktivierungskampagne wurden die Gelder gut verplant. Einige Veranstaltungen
vielen glnstiger aus, sodass von den 110.000, 00 € 102.142,12 € verbraucht wurden. Die hdheren
Ausgaben im Rahmen der Personalkosten kamen dadurch auf, dass die Sachbearbeitung ab
September auch noch 5 Std./Woche aufgestockt hat. Fir den Jugendfotopreis musste noch ein
Laptop angeschafft werden, der die technische Ausstattung zur Bildbearbeitung hat. Daher
entstanden bei Erwerb von Sachvermégen ab 800 € Mehrausgaben.

Die Geschaftsfihrerin weist im Bereich Aktivitdten darauf hin, dass alle Ziele flr das Jahr 2022
erreicht wurden. Minderausgaben gegeniber dem HH-Ansatz erkldren sich, dass manche
Veranstaltungen nicht in Prédsenz oder kostengunstiger durchgefiihrt werden konnten. Die héheren
Einnahmen lassen sind auf einen einmalig erhéhten Foérdersatz im Rahmen der
Fachkrafteférderung durch den BJR zurlckzufihren.

Es gibt keine Rickfragen zur Jahresrechnung 2022.

(Die Jahresrechnung in Eckwerten 2022 stand den Delegierten ab dem 29.03.23 auf der BezJR-
Website zur Verfligung und liegt dieser Niederschrift daher nicht mehr bei.)

7.3 Revisionsbericht 2022

Revisor Dieter Sauer stellt den Prifbericht zur Jahresrechnung 2022 vor. Er bedankt sich bei
Geschéaftsfiihrerin  Sabine Gerstner und der Sachbearbeiterin Marina Koch sowohl fir die
homogene Zusammenarbeit in sehr angenehmen Rahmen als auch flr die hervorragende Arbeit
und attestiert eine wie gewohnt professionelle Buchhaltung und saubere Bilanzierung. Sachfragen
zur Jahresrechnung und die Prifung der Kontofiihrung konnten jederzeit zur vollsten Zufriedenheit
erklart werden. Herr Sauer empfiehlt dem Bezirksjugendringausschuss die Jahresrechnung in
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Eckwerten 2022 festzustellen.
AbschlieBend bedankt er sich beim Vorstand fir die gute Zusammenarbeit und wiinscht der neuen
Vorstandschaft alles Gute.

Die Jahresrechnung in Eckwerten 2022 wird von der Vollversammlung einstimmig festgestellt.

(Der Revisionsbericht stand seit dem 31.03.23 und damit fristgerecht zum Download auf der
BezJR-Website bereit und liegt dieser Niederschrift deshalb nicht mehr bei.)

TOP 8 Entlastung des Vorstands
Auf Antrag von Revisor Dieter Sauer wird der Vorstand einstimmig entlastet.

TOP 9 Aktuelle Informationen

Impuls: Die Arbeit des Volksbunds Deutsche Kriegsgraberfiirsorge e.V. -
Bezirksverband Oberfranken

Robert Fischer vom Volksbund Deutsche Kriegsgréberfirsorge e.V. des Bezirksverbands
Oberfranken ist zu Gast und berichtet den Teilnehmer:innen der Vollversammlung von der
wertvollen und wichtigen Arbeit des Vereins. Herr Fischer freut sich sehr Uber die Einladung
und hat den Anwesenden einen kurzen Film und eine Prasentation mitgebracht.

Herr Fischer verweist wahrend seiner ausfihrlichen Erlauterungen auch auf die Ausstellung im
Saal und die ausliegenden Flyer. Er Iadt alle Anwesenden herzlich ein, sich die vorhandenen
Dauer- oder Wanderausstellungen auch auszuleihen und Handreichungen bei dem Verein zur
Arbeit des Volksbunds Deutsche Kriegsgraberfirsorge e.V. in Oberfranken anzufordern.

Sie haben zudem beispielsweise auch die Mdglichkeit sowohl Schulprojekte und Fahrten zu
férdern, als auch jedes Jahr einen Schilerwettbewerb zu veranstalten. 2023 war hier das
Motto ,Undenkbar: Krieg in Europa®“.

Herr Fischer fordert gegen Ende seiner Ausfihrungen die anwesenden Vereine, Verbande
und Jugendringe auf, gerne mit ihm in Kontakt zu treten und bittet die Arbeit des Volksbundes
Deutsche Kriegsgraberflrsorge zu unterstiitzen. Er erfreut sich schon sehr auf die angedachte
Kooperationsveranstaltung mit dem Bezirksjugendring, bedankte sich bei der Versammlung
und winscht gute Wahlen.

An dieser Stelle meldete sich Oliver Schulz-Mayr, Sprecher der Arbeitsgemeinschaft ober-
frankischer Jugendpfleger:innen, zu Wort. Er lobte die Arbeit des Volksbundes und unterstrich
die Wichtigkeit dahinter, auch fir die Jugendarbeit in Oberfranken. Er berichtet von einer
friheren Aktion des Vereins, an der er selbst bereits teilgenommen hatte und wéare bei einer
gemeinsamen Veranstaltung zwischen dem Bezirksjugendring Oberfranken und dem
Volksbund auf jeden Fall gerne wieder dabei.

(Die Préasentation zum Vortrag ist dem Protokoll angehéngt.)

Vom Bayerischen Jugendring

Sitzungsleitung Christian Porsch Gbergibt das Wort an Christian Kuhnle, Mitglied des BJR-
Landesvorstands. Dieser begrif3t alle Anwesenden und tbermittelt die GriBe des Prasidenten
und des gesamten Landesvorstands. Er dankt den Delegierten und Gast:innen fir ihr Arbeit in
den letzten Jahren, denn eins hat die Jugendarbeit in Oberfranken deutlich gezeigt, sie kann
Krise. Jede:r hat seinen Beitrag dazu geleistet und die Fahne der Jugendarbeit hochgehalten,
wodurch die Jugend in Oberfranken in den letzten Jahren wahrend Corona eine starke Stim-
me hatte. Jetzt ist es vor allem wichtig nach vorn zu schauen, aus Corona rauszukommen,
auch neben den Ereignissen in der Ukraine. Christian Kuhnle dankt in diesem Zuge auch
Herrn Robert Fischer, denn die Arbeit des Volksbunds Deutsche Kriegsgraberflrsorge e.V ist
sehr wichtig und ist gespannt auf die Ergebnisse der Wahlen.

Herr Kuhnle stellt die derzeitigen Schwerpunkte des BJRs vor:
- Auch beim Bayerischen Jugendringen gab es Wahlen und damit eine groBe personelle
Veranderung. Matthias Fack hat seinen Abschied als Prasident des BJRs gefeiert. Philipp
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Seitz (Bezirksjugendring Oberpfalz und Bayerische Sportjugend) wird ab 01.05.2023 nun
dieses Amt Ubernehmen.

Zudem konstituiert sich der gesamte Landesvorstand inklusive Vizeprasident:iin im Mai
neu.

- Das Haushaltsgesetz fir 2023 wurde durch den Landtag beschlossen und damit auch die
Aufstockung der Mehrmittel fir Digital Streetwork in H6he von 2 Mio. Euro.

- Sonderprogramm Ferienangebote: Die Osterferien waren ein voller Erfolg. In mehr als 350
Gruppen wurden Kinder- und Jugendliche in den zwei Ferienwochen betreut. Christian
Kuhnle ruft auf, sich an den Angeboten fir die Pfingst- und Sommerferien zu beteiligen
und Antrage einzureichen.

- Demokratiebildung: Der BJR fordert seit Jahren eine Absenkung des aktiven Wahlrechts
fir Kommunal-, Landtags-, Bundestags- und Europawahlen auf das 14. Lebensjahr. Die
Initiative Vote16, gegriindet von einer Gruppe junger Menschen aus Bayern und
organisiert als gemeinnutziger Verein, hat sich nun vorgenommen, im Vorfeld der
kommenden Landtagswahlen ein Volksbegehren zu initiieren, um diesem Ziel ein Stlick
naher zu kommen. Hierfir braucht es in Schritt eins 25 000 Unterschriften von
wahlberechtigten Menschen in Bayern, um das Volksbegehren zu beantragen. Im zweiten
Schritt mussen fir das Volksbegehren innerhalb von 14 Tagen etwa 950.000
Wahlberechtigte vor Ort im Rathaus eine Unterschrift leisten. Herr Kuhnle bittet fir dieses
Vorhaben um Unterstitzung und die Mobilisierung méglichst vieler Menschen.

Christian Kuhnle fihrt aus, dass die Bundesregierung in den letzten drei Jahren verschlafen habe,
sich auf die anstehenden Herausforderungen heute vorzubereiten. Es gibt eine hohe Nachfrage
nach Jugendarbeit und die Zahl an jungen Menschen mit psychischen Problemen steigt weiter,
aber es fehlt an Ehrenamtlichen. Er fordert den Bezirk Oberfranken auf, die finanzielle Férderung
um einen groBen Anteil zu erhéhen, denn so wére durch den Bezirksjugendring Oberfranken und
die Jugendarbeitsstruktur noch viel mehr méglich und leistbar. Was im Rahmen der
Aktivierungskampagne beispielsweise deutlich wurde.

Der BJR habe aufgrund des Mangels an Ehrenamtlichen auch die Medienkampagne ,Finde dein
irgendwo” ins Leben gerufen. Deren Ziel ist es, junge Menschen wieder in die Jugendarbeit und
Ehrenamtlichkeit zurtick zu holen. Er Iadt die oberfrankische Jugendarbeit dazu ein, die Kampagne
im Rahmen von eigenen Veranstaltungen zu unterstiitzen. Material kann hierzu kostenfrei beim
BJR erworben werden.

Des Weiteren plant der BJR die Vélkerverstandigung und internationale Jugendarbeit wieder mehr
aufleben zu lassen. Daher wird es ab Mai die Veranstaltungsreihe ,Immer noch und grade weil!"
geben, bei der monatlich aktuelle Themen aus der internationalen Jugendarbeit unter die Lupe
genommen werden.

Zuletzt berichtet Christian Kuhnle, dass es dem BJR auch stets ein Anliegen ist, mit der Politik im
Gesprach zu bleiben, daher sind am 15. Juni 2023 bis zu 30 junge Menschen ins Kultusministeri-
um eingeladen, um im Gesprach mit Jugendministerin und Kultusminister verschiedene Themen
als Expert:innen in eigener Sache zu berichten.

Er bedankt sich abschlieBend herzlich und driickt seine Vorfreude auf die anstehenden Wahlen
aus.

(Eine ausfiihrliche und detaillierte Darstellung der Neuigkeiten und Veranstaltungen des BJR wur-
de Bezirksjugendring Oberfranken zur Verfligung gestellt und dem Anhang beigefiigt.)

e Vom Bezirksjugendring

Katharina Stubenrauch weist an dieser Stelle darauf hin, dass es dieses Jahr neben den

.Standards“ und den Angeboten in den etablierten Schwerpunkten, auch wieder ein paar

Highlights und neue Angebote vom Bezirksjugendring Oberfranken gibt. Sie wirbt zur regen

Teilnahme an kommenden Veranstaltungen und informiert Gber diese:

- Der Fachabend zum Thema ,Psychische Gesundheit bei Kindern und Jugendlichen“ hat
bereits am 16.03.2023 in Zusammenarbeit mit der GeBO (Gesundheitseinrichtungen des
Bezirks Oberfranken / Bezirkskrankenhaus Bayreuth) stattgefunden und war ein voller Er-
folg.
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- Am 18.06.23 findet wieder ein Familienfest bei den Landwirtschaftlichen Lehranstalten in
Bayreuth statt. Diesmal veranstaltet vom Bezirk Oberfranken. Der Bezirksjugendring wird
dabei sein und auch einige Verbande und Jugendringe werden sich einbringen. Sie freut
sich Uber weitere Unterstitzung.

- Die Vorsitzende verweist auch noch auf zwei Veranstaltungen der Medienfachberatung:
Der Medien-Tag findet am 15.09.23 in Neukirchen statt (Workshops zu den Themen
Streaming, Nachhaltigkeit, Urheberrecht, Datenschutz, Lightpainting etc.) und dieses Jahr
ist wieder JUFINALE. Am 18.11.2023 werden die Filme auf groBer Leinwand gezeigt und
der Bezirksjugendring ist schon jetzt gespannt auf die Einreichungen der jungen, kreativen
Filmemacher:innen. Besonders ist, dass diesmal gleich zwei Jugendringe, namlich der
Stadt- und der Kreisjugendring Hof die JUFINALE unterstiitzen. Es kann also nur eine
groBartige Veranstaltung werden.

Katharina Stubenrauch erklart weiter, dass es noch zwei Neuigkeiten im Bereich Personal gibt. Die
Mitarbeiterin im Projekt ,digital streetwork® hat Ende 2022 das Projekt verlassen.

Die Stelle konnte bereits zur Freude aller zum 01. Marz nachbesetzt werden und Matthias Scheibe
komplettiert seitdem das Projektteam.

Matthias Scheibe stellt sich an dieser Stelle der Versammlung kurz vor.

Die Vorsitzende fihrt zudem aus, dass Anfang des Jahres Marina Koch, Mitarbeiterin im Bereich
Sachbearbeitung, aus familidaren Griinden ihre Kiindigung bekannt gegeben hat.

Aber glucklicherweise konnte auch diese Stelle nachbesetzt werden und seit dem 15. Marz arbei-
tet sich Daniela Selch ganz fleiBig in den Aufgabenbereich ein. Es sind alle sehr froh und dankbar,
dass Daniela Selch den Weg zum Bezirksjugendring gefunden hat.

TOP 10 Antrage

e Antrag des Bezirksjugendring Vorstands ,,Verschiebung der Berufung der Einzelper-
so6nlichkeiten in kommunalpolitischen Wahljahren bis nach Konstituierung der neu ge-
wahlten Parlamente“

Der Bezirksjugendring-Vorstand bittet beztiglich der Berufung der Einzelpersénlichkeiten um Be-
schluss des folgenden Antrags:

Die Vollversammlung mdge beschlie3en:

,In Kommunalpolitischen Wahljahren wird die Berufung der Einzelpersdnlichkeiten verschoben, bis
sich die neu gewahlten Parlamente konstituieren konnten®. Die Berufung folgt dann in der nachs-
ten Bezirksjugendring-Vollversammlung.

Christian Porsch erldutert den Hintergrund des Antrags. Einzelpersénlichkeiten sind qua Satzung
des Bayerischen Jugendrings Personen, die mit der Jugendarbeit in besonderem Maf3e verbunden
sind. Der Vorstand des Bezirksjugendrings Oberfranken nutzt die Berufung von Einzelpersdnlich-
keiten, auch, um politische Vertreteriinnen des Bezirkstags der demokratischen Parteien, die als
Farsprecher:innen flr die Jugend in ihrem Gremium agieren kénnen, positiv an den Jugendring zu
binden. Im Herbst dieses Jahres finden sowohl die Wahlen fir den bayerischen Landtag, als auch
den oberfrankischen Bezirkstag statt. Dem Vorstand ist es wichtig, die Méglichkeit zu haben, die
dann amtierenden Mandatstrager:innen durch eine Berufung zur Einzelpersénlichkeit in die Arbeit
des Bezirksjugendrings einzubinden.

Daher beantragt der Vorstand des Bezirksjugendrings in kommunalpolitischen Wahljahren die Be-
rufung der Einzelpersdnlichkeiten zu verschieben, bis sich die neu gewéahlten Parlamente konstitu-
ieren konnten. Die Berufung folgt dann in der n&chsten Bezirksjugendring-Vollversammlung.

Es gibt es keine Riickfragen oder Anderungswiinsche.

Beschluss:
Der Antrag wird einstimmig genehmigt und ist Bestandteil des Anhangs dieser Niederschrift.
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o Christian Porsch, stellv. Vorsitzender Bezirksjugendring Oberfranken ,,Richtlinie iiber
die Entschadigungen: Anpassung der Aufwandsentschadigungen*

Christian Porsch, stellt den Antrag vor, der darauf abzielt die Aufwandsentsch&digungen anzupas-
sen. In der Richtlinie Uber die Entschadigungen des Bezirksjugendrings Oberfranken ist, wie
bei allen anderen Bezirksjugendringen und auf Ebene der Kreis- und Stadtjugendringe auch,
unter anderem die Aufwandsentschadigung der/des Vorsitzenden und der Stellvertreter:in gere-
gelt. Die Aufwandsentschadigung soll die, mit der ehrenamtlichen Tétigkeit verbundenen persdnli-
chen finanziellen Aufwendungen abmildern.

Die Richtlinien wurden in Bezug auf die Aufwandsentschadigungen zuletzt am 12.04.2003 geén-
dert und sehen eine Aufwandsentschadigung der/des Vorsitzenden in Héhe von monatlich 150
Euro und fir deren/dessen Stellvertreter:in in H6he von monatlich 75 Euro vor. Die Aufwandent-
schadigungen stehen aufgrund der zunehmend steigenden Aufgabenfille sowie der Inflation nicht
mehr im Verhaltnis und sollten deshalb angepasst werden. Eine Umfrage bei den sechs weiteren
Bezirksjugendringen in Bayern ergab, dass die Bandbreite der Aufwandsentschadigungen der eh-
renamtlichen Tétigkeit zwischen 250 und 400 Euro monatlich (Vorsitz) und 125 bis 200 Euro (Stell-
vertretung) betragt. Der stellvertredente Vorsitzende schlagt nun folgende Regelung vor:

Der/Die Vorsitzende erhalt monatlich:
- 250 € sofern diese:r ehrenamtlich in der Jugendarbeit tatig ist
- 200 € sofern diese:r hauptamtlich in der Jugendarbeit tatig ist

Der/Die stellv. Vorsitzende erhélt monatlich:
- 125 € sofern diese:r ehrenamtlich in der Jugendarbeit tatig ist
- 100 € sofern diese:r hauptamtlich in der Jugendarbeit tatig ist

Die Anderungen treten zum nachstméglichen Zeitpunkt in Kraft. Entsprechende Haushaltsmittel
sind im UA 100 Organe des Haushaltsplanes vorhanden.

Es gibt keine Riickfragen oder Anderungswiinsche.

Beschluss:
Der Antrag wird einstimmig genehmigt und ist Bestandteil des Anhangs dieser Niederschrift.

TOP 11 Neuwahlen

In den Wahlausschuss werden berufen: Gerhard Herrmannsdérfer, Stefan Krug und Christian
Kuhnle.

Zum Leiter wird Gerhard Herrmannsdérfer bestimmit.

Die Beschlussfahigkeit wird festgestellt: 41 Stimmberechtigte sind anwesend.

TOP 11.1 Wahl der/des Vorsitzenden

Vorgeschlagen ist:

Katharina Stubenrauch, Bayer. Sportjugend (Vorschlag der Bayer. Sportjugend im BLSV Bezirk
Oberfranken)

Katharina Stubenrauch ist bereit zu kandidieren und stellt sich vor.

Wahlergebnis:
Abgegebene Stimmen: 41; 41 Ja-Stimmen

Damit ist Katharina Stubenrauch zur Vorsitzenden gewéhlt. Sie nimmt die Wahl an.

TOP 11.2 Wahl der/des stellv. Vorsitzenden

Vorgeschlagen ist:

Michael KieBling, Bayerische Jungbauernschaft (Vorschlag der Bayerischen Jungbauernschaft u.
der Bayer. Sportjugend im BLSV Bezirk Oberfranken).



670
671
672
673
674
675
676
677
678
679
680
681
682
683
684
685
686
687
688
689
690
691
692
693
694
695
696
697
698
699
700
701
702
703
704
705
706
707
708
709
710
711
712
713
714
715
716
717
718
719
720
721
722
723
724
725

Michael Kief3ling ist bereit zu kandidieren und stellt sich per Videobotschaft vor.

Wahlergebnis:
Abgegebene Stimmen: 41; 38 Ja-Stimmen

Damit ist Michael KieB3ling zum stellv. Vorsitzenden gewahlt. Er nimmt die Wahl an.

TOP 11.3 Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder
Vorgeschlagen sind:
- Heiko Uhlig, SJR Bayreuth (Vorschlag des Stadtjugendrings Bayreuth und der Bay.
Sportschitzenjugend — Bezirk Oberfranken)
- Lena Herrmannsdérfer, Pfadfinderbund Weltenbummler (Vorschlag des Pfadfinderbundes
Weltenbummler)
- Andreas Weick, BDKJ (Vorschlag des BDKJ-DV Bamberg)
- Thomas Bursian, KJR Bayreuth (Vorschlag des KJR Bayreuth)
- Heike Leipold, KJR Lichtenfels (Vorschlag des KJR Lichtenfels)

Alle o. g. sind bereit zu kandidieren und stellen sich vor.
Abgegebene Stimmen: 41

Wahlergebnis:
- Heiko Uhlig: 34 Ja-Stimmen
- Lena Herrmannsdoérfer: 40 Ja-Stimmen
- Andreas Weick: 26 Ja-Stimmen
- Thomas Bursian: 38 Ja-Stimmen
- Heike Leipold: 38 Ja-Stimmen

Damit sind Heiko Uhlig, Lena Herrmannsddrfer, Andreas Weick, Thomas Bursian und Heike
Leipold in den Vorstand des Bezirksjugendrings gewahlt. Alle nehmen die Wahl an.

TOP 11.4 Wahl der Rechnungspriifer:innen
Vorgeschlagen werden Dieter Sauer und Thomas Thiem. Dieter Sauer und Thomas Thiem sind
bereit zu kandidieren.

Abgegebene Stimmen: 40

- Dieter Sauer: 40 Ja-Stimmen

- Thomas Thiem: 40 Ja-Stimmen
Beide nehmen die Wahl an.

TOP 11.5 Berufung der Einzelpersonlichkeiten
Nach Beschluss verschoben.

TOP 11.6 Wahl der Vertreterin/des Vertreters der Stadt- und Kreisjugendringe in der BJR-
Vollversammlung und der Stellvertreterin/des Stellvertreters

Stimmberechtigt sind nur die anwesenden Vertreteriinnen der Kreis- und Stadtjugendringe:
7Stimmberechtigte sind anwesend.

Vertreter:in:
Vorgeschlagen wird Jurgen Rulckert (Bayer. Sportjugend u. KJR Coburg). Er ist bereit zu
kandidieren.

Wahlergebnis:
Jurgen Ruickert wird einstimmig gewahlt und nimmt die Wahl an.
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Stellvertreter:in:
Vorgeschlagen wird Nancy Kamprad (SJR Bayreuth). Sie ist bereit zu kandidieren.

Wahlergebnis:
Nancy Kamprad wird einstimmig gewahlt und nimmt die Wahl an.

Christian Porsch bedankt sich beim Wahlausschuss und Ubergibt an die wiedergewahlte
Vorsitzende Katharina Stubenrauch.

TOP 12. Veschiedenes

Die Vorsitzende bedank sich bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern far inr Engagement
und begriiBt den neuen Vorstand. Sie bittet die Neugewahlten zu sich nach vorne und Uberreicht
jedem neuen Vorstandsmitglied fir die anstehende gemeinsame Reise eine gepackte BezIR-
Vorstandstasche, deren Inhalt sie kurz vorstellt. Sie freut sich auf die gemeinsame Reise.

Die Vorsitzende Katharina Stubenrauch bedankt sich bei Christian Porsch fir die Moderation der
Vollversammlung und bei allen Delegierten und Gast:innen, fir die Teilnahme an der Vollver-
sammlung.

Sie beschlieBt die Sitzung um 13:00 Uhr und 1adt alle Anwesenden zum Mittagessen ein.

Bad Alexandersbad, 29.04.2023

Katharina Stubenrauch Katrin Muller
Vorsitzende Niederschrift (pad. Mitarbeiterin)



Teilnehmer:innenliste
gemal § 8 der Grundsatz-Geschéaftsordnung

fur Vollversammlungen von Bezirksjugendringen gemalR der Satzung des
Bayerischen Jugendrings sowie § 7 der Grundsatz-Geschaftsordnung fur
Bezirksjugendringe

Anlage zum Protokoll der

Bezirksjugendring-
Vollversammiung

5@2”"!(5-' @

Oberfranken

R

am 29. April 2023



Abschnitt 1: Mitglieder mit Stimmrecht gem. § 20 Abs. 2 der BJR-Satzung
Mit der Unterschrift wird bestitigt: "Ich bin in nicht mehr als zwei Bezirksjugendringen

als Delegierte:r in deren BezJR-Vollversammlung vertreten”.

Delegierte von Jugendverbinden gemiR § 20 Abs. 2 a) der BJR-Satzung
{jeder Jugendverband stellt eine:n Delegierte:n)

Jugendverband

Name, Vorname
Delegierte:r

Unterschrift

Einverstiandnis Bild- und
Tonklgugel

Bayerische Fischerjugend

Arlt, Alexander

//Z//4

v /ey

2 |Bayerische Jungbauernschaft Hartmann, Chiara

3 |Deutsche Beamtenbundjugend Wich, Philipp w&gﬁAd’é\&‘%’\fﬂn o

4 |djo-Deutsche Jugend in Europa Schlundt, Irina \7\j&%~ ] ) &%

5 |DITIB Jugend Bayem ; M =~ A

6 |DLRG-Jugend Déres, Christian ﬁ 2 /)4:?:/

7 |Deutsche Wanderjugend Weber, Christian M—/W '\#W

8 |Jugendorganisation Bund Naturschutz entschuldigt '

9 |Bezirksjugendwerk der AWO Bunz, Julia r: i %/ , ) ‘%

10  |Naturfreundejugend Deutschlands entschuldigt Y -

11 |Naturschufzjugend im LBV entschuldigt

12 |Solidaritatsjugend Deutschlands Volk, Uwe L A = ”’Zn

13 |Sozialistische Jugend Deutschlands - Die Dietel. Klaus D\gﬁ < R ggjﬁw
Falken \ -

14 |THW-Jugend entschuldigt _ |

15 |Adventjugend Vogel, Bjorn ,%/’E/ Z o [ % 2 S

T e e 7 7

T e e, oot

18 INordbayerische Blaserjugend

19 |Pfadfinderbund Weltenbummler Herrmannsdorfer, Lena

Delegierte von Dachverbinden grofl gemaR § 20 Abs. 2 a) der BJR-Satzung

(drei Delegierte, der in der BJR-Vollversammlung mit drei Sitzen vertretenen Jugendverbande)

/zz///

Jugendverband

Name, Vorname

Unterschrift

Einverstindnis

Delegierte:r Bild- und Tonklausel
20 {Bayerische Sportjugend im BLSV Stubenrauch, Katharina / ﬁé /gm 620 Z / % /é{(,%a? 5(04
v d = e gl gl

21 Porsch, Christian \{/Q,;g& ‘VQTVV
22 Kom, Tony % ( 9’ f‘;z_v'
23 |Bund der Katholischen Jugend Niedens, Katharina 4/ % ’ M\ % 4/,4 w‘//
24 Biller, Sonja 5 @n : } Q ’(2; /{}—/

J . J P( T (/ 1 Y
25 Weick, Andreas W u A }(/,Juu_\ L\j"”"
26 |Evangelische Jugend Sonntag, Holger My ;f;, sfg, {’é 9&
27
28

STV Z



Delegierte von Dachverbénden groB gemiR § 20 Abs. 2 a) der BJR-Satzung
(drei Delegierte, der in der BJR-Vollversammlung mit drei Sitzen vertretenen Jugendverbénde)

Jugendverband

Name, Vorname
Delegierte:r

Uﬁ?erschrlft

Einverstindnis Bild- und

Wklausel
/

29 |Gewerkschaftsjugend im DGB

Hummer, Paul

LR

30

31

Delegierte von groBen Jugendverbénden geméR § 20 Abs. 2 a) der BJR-Satzung
{(zwei Delegierte, der in der BJR-Vollversammlung mit zwei Sitzen vertretenen Jugendverbénde)

//?

4—”

32 |Bayerische Trachtenjugend

Schneider, Alexander

H v - ’/.—*-',‘J‘ /’ |
33 Schneider, Yvonne = g/-//
g
34 |Jugend des Deutschen Alpenvereins Sterzer, Mario —em—n - ]

35

Jugendfeuerwehr Oberfranken im

36 Landesfeuerwehrverband

Wilhelm, Alexander

37

Kaiser, Roland

e
/y%

38 |Bayerisches Jugendrotkreuz

Hofmann, Matthias

'}J& @Lﬁ

Wy
T <

39 Eckrig, Thomas %ﬁ/ C -
40 |Bayerische Schiitzenjugend Miller, Cederik B A i ST
41 Horcher, Tobias )Z/Z\/ [t

Delegierte des Dachverbands klein geméB § 20 Abs. 2 a) der BJR-Satzung

(zwei Delegierte, der in der BJR-Vollversammlung mit zwel Sitzen vertretenen Jugendverbénde), in Verbindung mit§ 4 Abs.

1 Satz 4 der BJR-Satzung
Jugendverband (DPSG, BdP, VCP, PSG)

42 |BdP: Schrebe
DPSG: Schnbrer

43 |VCP: Knevelkamp

Knevelkamp, Christian

O~

6;‘."..%.,,.‘”‘“

Schrebe, Matthias

Jugendverband (Bund Deutscher Karneval-Jug

end LV Bay.)

N
{

44 |Fastnacht-Jugend Franken

Kemnitzer, Alexander

W At\é’})@w -

43

Delegierte von Jugendverbénden gemas § 20 Abs. 2 b) der BJR-Satzung

{jeder Jugendverband stellt eine:n Delegierte:n)

46 |Junge Tierfreunde im VBK

Wittich, Andreas

47 |Bayerische Siedlerjugend im VWE

Réader, Maximilian

‘/’F" éf A"

48 |Chorjugend im Frankischen Sangerbund

Plietsch, Hilirud

P AGAYA

STIMM_3



Delegierte von Stadt- und Kreisjugendringen geman § 20 Abs. 2 ¢) der BJR-Satzung
{ijeder Stadt- und Kreisjugendring stellt eine:n Delegierte:n)

Jugendring

Name, Vername
Delegierte:r

Unterschrift

Einverstindnis Bild- und

Tonklausel

49 |KJR Bamberg wbgfw" Anno Lf.é,ggg, %u, Q}férc/}e/ /é‘;w
50 |SJR Bamberg *M»\ka&éﬂ&\@
51 |KJR Bayreuth Bursian, Thomas /EE/H/ o / _é e
52 |SJR Bayreuth Uhlig, Heiko %Ci/c? (o /4 e -
53 |KJR Coburg entschuldigt ' -] «
54 |SJR Coburg Munster, Louis yd /% - J% -
55 |KJR Forchheim Wilfling, Thomas //’?g,‘/\ \w ,/ =
56 o o e i 7 AR )/Z i,

: A
57 |SJR Hof Engelbrecht, Martin /(Zé//%// //
58 |KJR Kronach Wich, Philipp M(&h‘
59 [KJR Kulmbach Schramm, Michae!
60 |KJR Lichtenfels Leipold, Heike M ﬁg(ff [Q{
61 |KJR Wunsiedel Dreyer, Kerstin u M

Ein:e Vertreter:in des Deutschen Jugendherbergswerks,
Landesverband Bayern § 20 Abs. 2 d) der BJR-Satzung

\

62

Deutsches Jugendherbergswerk

Ein:e Vertreter:in der im Bezirk vorhandenen VJMs

gemaR § 20 Abs. 2 e) der BJR-Satzung

63

Vereine junger Menschen mit
Migrationshintergrund

STIMM_4



Abschnitt 2: Mitglieder ohne Stimmrecht gem. § 20 Abs. 3 der BJR-Satzung

Einverstandnis Bild-

Mitglieder mit Antragsrecht | Name, Vorname Unterschrift und Tonklausel
Gewshlte Vorstandsmitglieder, sofern sie nicht bereits zu den
stimmberechtigten Mitgliedern gehéren

BezJR-Vorstandsmitglied Keiltling, Michael entschuidrgt

1

BezJR-Vorstandsmitglied

Hofknecht, Stefan

Sl

Rz TW 7

BezJR-Vorstandsmitglied

BezJR-Vorstandsmitglied

2
3
4
5

BezJR-Vorstandsmitglied

Ein:e Verteter:in jedes Stadt-/Kreisjugendrings, der nicht Gber eine:n Delegierte:n
in der BezJR-Vollversammlung vertreten ist

6
7
8
9
10
ohne Antragsrecht
11 |Schillersprecher:in
12 |Schllersprecher:in
13 Sprecher:innen der Ar'(.Be Schulz-Mayr, Oliver
komm. Jugendpfleger:innen
14 Sprecher:in der Offenen
Jugendarbeit
15 Sprech_er:m"der J'ugendnng- Rieber, Johannes
Geschaftsfilhrer:innen
16 Geschéftsfiihrerin des Bezirksjugendrings Gerstner, Sabine
QOberfranken
Einzelpersonlichkeiten: N
17 |Bezirkstagspréasident Schramm, Henry ents?f}u!dfgt / /
18 |Bezirksrat/ Landrat Straubel, Sebastian enta{'t?/huldr t / /
g e
19 |Bezirksrat GrieBhammer, Holger )4[‘? ﬂﬂ[//{ // [ ﬂ,) /f M[l/k
L' —W ( i |2 Y - -
20 |Bezirksrat Neumeister, Manfred % /(’l IS ‘/ j l_ .
7
21  |Bezirksrat Hummer, Manfred w&ﬂuolw)& /
22 [Einzelperstnlichkeit Herrmannsdodrfer, Gerhard /ﬂ_/\/\/\(i/ (M ‘4/
Revisoren: / \
23 |Revisor Thiem, Thomas % /éhuiihgt /
o ya
24 |Revisor Sauer, Dieter % }_\ W% Z

-

Weitere_Mitglieder



Abschnitt 3: Gast:innen mit Rederecht gem. § 20 Abs. 4 der BJR-Satzung

Weitere Gast:innen

Name, Vorname

Unterschrift

Einverstandnis Bild-
und Tonklausel

K%

1 |Regierung von Oberfranken Krug, Stefan ) ;/

2 |Landrat des Landkreises Berek, Peter entsc/f,ﬂd:gt /

3 E\Ir:izrl?j;?:br;eisterin Bad Berek, Anita entscfhui/d/ig/ /,:/’Z/

4  |Lv-Mitglied Bayerischer Jugendring Kuhnle, Christian / K% 4 7 %4; /
o e okt [Fcten Roven @ | T
6 |Bundestagsabgeordneter Nirnberger, Jérg er;tschuidfgt . ‘

7  |Bundestagsabgeordneter Friedrich, Hans-Peter @J\km@i(gg

8 |Landtagsabgecrdneter Schoffel, Martin entschuldigt

9 |Landtagsabgeordnete Aures, Inge entschuldigt

10 |DPSG Schnorer, Franziska L/V{g <t MWJ‘&’
11 |Bund der Katholischen Jugend Russwurm, Eva W\% .

12 |Bayerische Sporijugend im BLSY Flégel, Emil /%r %?

13 |SJR Hof Najuch, Pascal U[M M U{]“ d/(h

14 |Chorjugend im Fréankischen Sangerbund (Walher, Fritz @\% (/\l QQ}A'UL E/
8 S S T e R 67?\%@& Il
16 |Sokdaritolsiragvd m“:‘@ e L:d’é( ) - Me—c.

17 |

18

19

20

21

22

23

24

25

Weitere Gast_innen



Abschnitt 3: Gést:innen mit Rederecht gem. § 20 Abs. 4 der BJR-Batzung

Weitere Gast:innen

Name, Vorname

Unterschrift

Einverstindnis Bild- und
Tonklausel

1 Geschaftsstelle BezJR Oberfranken

Selch, Daniela

[~

2 |Geschéftsstelle BezJR Oberfranken

Heuss, Mark

l
IN [

3 {Geschaftsstelle BezJR Oberfranken

Scheibe, Matthias

TN [~
/f'«

4  |Geschaftsstelle BezJR Oberfranken Kérner, Maximilian S /Z’//;;f /7 7{&/"

5 1Geschéftsstelle BezJR Oberfranken Muller, Katrin [j . ' Mc ML
6

7

Weitere Gast_innen (2)
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VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.



Volksbund Deutsche
Kriegsgraberfursorge e.V.

il

VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen




i

VOLKSBUND
Gemeinsam fiir den Frieder


Vorführender
Präsentationsnotizen
Film (4 min) zu dem Thema: Was ist eine Kriegsgräberstätte? 


Grundlagen

* Gegrundet 1919 als Blrgerinitiative

* Der Volksbund arbeitet seit 1954 im Auftrag der
Bundesregierung

* Er ist ein gemeinnutziger Verein

* Finanziert sich zu zwei Dritteln aus Spenden und
Mitgliedsbeitragen

* Betreut die Grabstatten von Uber 2,8 Mio. Kriegstoten,
pflegt 832 Kriegsgraberstatten in 46 Staaten

Was sind die Aufgaben des Volksbundes?

fiit

VOLKSBUND


Vorführender
Präsentationsnotizen

1954 beauftragte die Bundesregierung den Volksbund mit der Aufgabe, die deutschen Soldatengräber im Ausland zu suchen, zu sichern und zu pflegen. Bis zum heutigen Tage wurden Kriegsgräberabkommen mit 45 Ländern verabschiedet, davon mit 17 Ländern Ost- und Südosteuropas.

Im Rahmen von bilateralen Vereinbarungen erfüllt der Volksbund seine Aufgabe in Europa und Nordafrika. In seiner Obhut befinden sich heute 832 Kriegsgräberstätten des Ersten und Zweiten Weltkrieges mit etwa 2,8 Millionen Kriegstoten in 46 Staaten. 

Er betreut außerdem mehr als 800 Grabstätten und Denkmale des Deutsch-Französischen Krieges 1870/71. 

Mehrere tausend ehrenamtliche und 540 hauptamtliche Mitarbeiter/innen erfüllen heute die vielfältigen Aufgaben der Organisation. 



Anlage und Pflege der Kriegsgraberstatten im Ausland im
Auftrag der Bundesregierung

Budadrs (Ungarn)

fi

VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Anlage und Bau der Kriegsgräberstätte Budaörs 1997

Zustand heute mit 16.600 Kriegstoten 


Erfassung der Kriegstoten und ihrer Graber

VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen

Identifikation bei 50-60 % möglich – Abgleich der Nummern der EM mit Unterlagen der Wehrmachtsauskunftsstelle (heute im Bundesarchiv) führen zu Identitäten und Ermittlung der Daten der Angehörigen 

Auf unseren Kriegsgräberstätten ruhen bisher mehr als 2,8 Millionen Kriegstote, 4,8 Millionen sind in unserer Datenbank (Gräbersuche Online, frei zugänglich) verzeichnet. 

Die Suche nach den Gefallenen und Vermissten geht auch heute noch weiter, auch wenn viele wohl nie gefunden werden. 


Suche nach den Kriegsgrabern und Umbettung

il

VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Fast 80 Jahre nach dem WK II und über 100 Jahre nach dem WK I kann der Volksbund jedes Jahr noch ca. 15.000 Kriegstote bergen und sie auf eine unserer Kriegsgräberstätten umbetten. 





Information und Betreuung der Angehorigen

[T

VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Nach der erfolgten Exhumierung werden die Toten auf die nächste Sammel-Kriegsgräberstätte in der Region umgebettet und dort würdig beigesetzt (Ysselsteyn in den Niederlanden, 31.700 Tote) 

- Sofern Angehörige gefunden werden können, werden diese informiert, betreut und zur Zubettung auf eine Kriegsgräberstätte eingeladen. 




Internationale Zusammenarbeit in allen Bereichen der
Kriegsgraberflirsorge

il

VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen
�- Angehörige der russischen Streitkräfte und der deutschen Bundeswehr arbeiteten bei der Umbettung gefallener deutscher Soldaten des WK II Hand in Hand.

Hierin liegt die sprichwörtliche „Versöhnung über den Gräbern“.

- Wenngleich diese Versöhnungs- und Friedensarbeit durch den Angriff Russlands auf die Ukraine schwer erschüttert wurde, muss es doch das langfristige Ziel sein, wieder zu einer solchen Versöhnungsarbeit zurückzukehren.  

- Kriegsgräberfürsorge lebt von internationalen Abkommen und Zusammenarbeit.


Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft

i

VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Zentrale Aufgabe des Volksbundes ist das Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft (z.B. wie hier im Rahmen einer internationalen Gedenkveranstaltung auf einer dt. Kriegsgräberstätte in Frankreich).

Die Toten auf Kriegsgräberstätten haben per Gesetz ein dauerndes Ruherecht. Sie sollen als Lernorte der Geschichte und Mahnmale für den Frieden dienen. 

Auf Kriegsgräberstätten des Volksbunds ruhen nicht nur deutsche Soldaten der beiden Weltkriege, sondern alle Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft.

Darunter: 
Ausländische Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene
Oper der NS-Gewaltherschafft 
Zivile Kriegstoten, z.B. Bombenkriegstote (u.a. Frauen und Kinder)
Lazarett-Tote
Gefallene Soldaten der beiden Weltkriege

Unter den Kriegstoten, insbesondere des WK II, finden wir selbstverständlich auch solche, die Schuld auf sich geladen haben (z.B. durch die Beteiligung an Kriegsverbrechen). Der Volksbund setzt sich mit dieser Problematik aktiv und bewusst auseinander. Resümee: Im Tot sind alle gleich!



VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Jährlich führt der Volksbund am Volkstrauertag die zentrale Gedenkveranstaltung im Deutschen Bundestag durch.
Alle Städte und Gemeinden zusätzlich an ihren Kriegerdenkmälern – gegen das Vergessen.

Der Volkstrauertag ist – immer zwei Sonntage vor dem 1. Advent – der zentrale Gedenktag in Deutschland für die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft. 


Jugend-, Schul- und Bildungsarbeit

fit

VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Volksbund hat – als einzige Kriegsgräberorganisation weltweit – bereits seit 1953, also seit 70 Jahren, eine eigene Jugend-, Schul- und Bildungsarbeit.




Ziele der Jugend-, Schul- und
Bildungsarbeit

Kriegsgraberstatten als historische Lernorte und Mahnmale fur den
Frieden aufbereiten und nutzen

Jugendliche und junge Erwachsene an die friedenspadagogische Arbeit
des Volksbundes heranfiihren

uber die Auseinandersetzung mit Geschichte fir die Folgen und
Ursachen von Krieg und Gewaltherrschaft sensibilisieren und diese
(be-)greifbar machen

Forderung von Geschichtsbewusstsein, Friedensliebe und
Verantwortungsbewusstsein

aktuelle Herausforderungen des Zusammenlebens in Gegenwart und
Zukunft in den Blick nehmen (Volkerverstandigung)

i

VOLKSBUND

lir den Frieden


Vorführender
Präsentationsnotizen
Viele, insbesondere junge Leute, kennen den Volksbund nicht mehr und nehmen Kriegsgräberstätten – auch die in ihrer Heimatgemeinde – nicht wahr. Deshalb müssen sie an die Auseinandersetzung mit dieser Thematik aktiv herangeführt werden 
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VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.
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Vorführender
Präsentationsnotizen

Der Volksbund bietet egelmäßig erscheinende pädagogische Handreichungen mit Arbeitsblättern und Hinweisen für den Schulunterricht zu Themen wie: Flucht und Vertreibung, Feldpostbriefe, Kriegsgräberstätten als außerschulische Lernorte, 100 Jahre Erster Weltkrieg, Populismus und Schule
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Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Transportable Schulausstellungen werden von Mitarbeitern des Volksbundes in die Schulen gebracht.

Zu vielen Themen gibt es begleitendes Unterrichtsmaterial (z.B. Fragebögen).

Themen u.a.: Krieg und Menschenrechte, Flucht und Vertreibung, Erster Weltkrieg, Europa der Krieg und ich (100 Jahre Volksbund) und die gezeigte Ausstellung „Reisen an die Orte der Erinnerung“.
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Antraq auf Firderung eines Schulprojektes

Der Landesvarand Bayern im Volksbund Deutsche Krizgsgraberfursorge v, fordert
und unterstitzt Schulprojekte, dis im direkten Zusammenhang mit den Ziglen und
Aufgaben des volksbundes stehen. Meben der fachlichen und  inhaltlichen
Unterstutzung durch pidagegische Mitarbeiter und Materizl des Volksbundes, ist in
bestimmten Fillen auch eine finanzielle Férderung moglich. Diess betragt pro Frojekt
und ¥Klasse maximo! S00,- €.

Forderfahig sind insbesondsre friedenspddagogische wnd wilkerverstandigende
Frojekte auf deutschen Kriegsgriberstdtien im In- und Ausland sowie Projekte, diz die
aktive Unterstutzung bei der Fflzge dieser Anlagen beinhaltzn.

Heben den oben genannten inhaltlichen Forderkriterien ist gine finanzielle Forderung
an die folgenden auflagen geknipft:
1.} Eingang der Beantragung mind. zwei Monate var Projektbeginn
2.) versendungsnachweis (Abrechnung / Quittung] Ober die vom wolksbund zur
werfligung gestellte Summe spatestens einen Monat nach Ende des Projektes
3.} Nennung des Yolksbundes als Forderer in allen Publikationen (print oder digital)
iiber das Projekt (z.B. Schulwsbsite, Presseartikel, stc)
4.) Einzendung eines schriftlichen Kurzberichtes iber den ablauf des Projektes
spatestens einen Monat nach Ende des Projekies
5.) Zusendung von exemplarischen Fotografien (jpz.) des Projektes spétestens
ginen Monat nech dessen Ende, die wom Volksbund im Rahmen seiner
Offentlichksitsarbeit verwendet werden dirfen

Ein anspruch auf Forderung besteht nicht. Die Einzeffallprifung bzgl. der
Firderfahigksit erfolgt durch den Schul- und Bildungsreferenten sowis den
Landesgeschiftsfihrer des Landesverbandes Bayern. Eine maximal mogliche Zzhl der
zu fordernden Projekte wird jahrlich durch den Landesschatzmeister im Einklang mit
dem Jahreswirtschaftsplan fastgelegt
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Neben Unterrichtbesuchen und Unterrichtsmaterial fördert der Volksbund Projekte mit Bezug zur Kriegsgräberfürsorge (z.B. Klassenfahrt nach Frankreich mit Besuch KGS) auch finanziell mit bis zu 500 €

Förderantrag
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Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen

Der Volksbund begreift Kriegsgräberstätten als Lernorte der Geschichte und Mahnmale für den Frieden und führt mit Schulklassen und Jugendgruppen im In- und Ausland friedenspädagogische Projekte durch, bei denen sich die Teilnehmenden mit Einzelschicksalen und den Folgen des Krieges auseinandersetzen. Der BV Oberfranken hat in den vergangenen Jahren mehrmals Fahrten u.a. mit dem BJR durchgeführt.
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Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen

Zu diesen Projekten gehört z.B. die Gestaltung und Recherche von Geschichts- und Erinnerungstafeln an lokalen Kriegsgräberstätten. Hier am Beispiel Schönau am Königssee. Aktuell bzw. bis 16. Juni 2024 sollen in Bayreuth St. Georgen solche Tafeln entstehen. 

Es hat sich das Museum für Militärtradition in Oberfranken angeboten, jedoch bin ich auch für weitere Unterstützung und Mitarbeit offen.
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Gemeinsam fiir den Frieden. Kriegsgraberfiirsorge e.V.

Schiillerwettbewerb 2023

Liebe Schiilerinnen und Schiiler, sehr geehrte Lehrkrifte,

der Landesverband Bayern im Volksbund Deutsche Kriegsgraberfiirsorge e.V. schreibt einen landes-
weiten Schiilerwettbewerb fiir das Jahr 2023 aus. An dem Schiilerwettbewerb kénnen sich Schiile-
rinnen und Schiiler aller Schularten in Bayern beteiligen. Es sind sowohl Gemeinschaftsbeitrige als
auch Arbeiten einzelner Schiilerinnen und Schiiler willkommen.

Undenkbar: Krieg in Europa
Helden? Tater? Opfer?

2021 fanden in 28 Landern weltweit 40 Kriege und kriegsihnliche Konflikte statt. Aber ein bilatera-
ler Krieg in Europa? Nur 1.000 Kilometer von uns entfernt? Das hielt man bis zum 24. Februar 2022
weltestgehend fur undenkbar. Mit dem volkerrechtswidrigen Angriffskrieg Russlands auf die
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Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Der LV Bayern führt jedes Jahr einen Schülerwettbewerb durch. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In der Vorweihnachtszeit werden an zahlreichen Schulen und Behörden Kerzen des Volksbunds verkauft. 
Jederzeit in der Geschäftsstelle erwerbbar.

Der Gewinn wird zur Pflege der Kriegsgräberstätten in Bayern eingesetzt. 
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Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Manche Schulen und Organisationen – insbesondere solche, die schon Bildungsprojekte mit den Volksbund gemacht haben und von der guten Sache überzeugt sind – beteiligen sich in der Sammlungszeit (Oktober / November) auch an der bundesweiten Sammlung für den Volksbund, der sich zu 60 % aus Spenden finanziert.


Projektfahrten in die vier zum Volksbund gehorenden

Jugendbegegnungsstatten

(auch gemeinsam mit einer Partnerschule als Schiilerbegegnung moglich)

Unterstitzung bei der Vor- und Nachbereitung von Projektfahrten

fit
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Vier Jugendbegegnungsstätten: (Schullandheime mit pädagogischem Personal neben didaktisch aufbereiteten Kriegsgräberstätten)
Golm (Usedom) deutsch-polnische Grenze
Lommel (Belgien)
Ysselsteyn (Niederlande)
Niederbronn (Elsass in Frankreich) 

Hier können Schulklassen aber auch Erwachsenengruppen Bildungsprojekte am Lernort Kriegsgräberstätte durchführen. 

http://www.joc-ysselsteyn.com/nederlands/start.html

Kriegsgraberstatten des Volksbundes mit angeschlossenen
Jugendbegegnungsstatten

B i ,,; ;ftu.:.. IRV ".r M _.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Jede der vier Jugendbegegnungsstätte liegt unmittelbar neben einer großen Kriegsgräberstätte. 


Internationale Jugendbegegnungen + Workcamps
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Jährlich finden etwa 40 internationale Jugendbegegnungen des Volksbunds in ganz Europa statt, an denen junge Menschen zwischen 16 und 27 aus der ganzen Welt teilnehmen. 

Kernziel: Gelebte Völkerverständigung 



Internationale Jugendbegegnungen + Workcamps

seit 1953 veranstaltet der Volksbund bi- und internationale
Workcamps und Projekte mit bisher Gber 500.000 Teilnehmern

jahrlich ca. 40 Camps Uberall in Europa mit Jugendlichen aus der
ganzen Welt

Aus- und Fortbildung von Leitungsteams in der internationalen
Jugendarbeit

Dreiklang: Historisch-politische Bildung, Kultur- und
Freizeitprogramm, aktive Arbeit mit und an den Kriegsgraberstatten

Kernziel: Gelebte Volkerverstandigung

i

VOLKSBUND

lir den Frieden


Vorführender
Präsentationsnotizen
Siehe Folie


Historisch-politische Bildung

VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.



Freizeitprogramm
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Aktive Arbeit mit und an den Kriegsgraberstatten

il

VOLKSBUND

Gemeinsam fiir den Frieden.


Vorführender
Präsentationsnotizen




Danke fur lhre Aufmerksamkeit!

VOLKSBUND
Gemeinsam fiir den Frieden.
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Briefing fur Vollversammlungen der Bezirksjugendringe

1. BJR intern

» Haushalt: Haushaltsgesetz fiir 2023 wurde durch Landtag beschlossen, Mehrmittel fir Digital
Streetwork in Hohe von 2 Mio. EUR, derzeit Abfrage der Haushaltsanmeldungen fiir einen
wahrscheinlichen Doppelhaushalt 2024/2025

* Neuwahlen im BJR-Landesvorstand: Konstituierende Sitzung im Mai mit Festlegung der
Schwerpunkte und Themen in der zweijahrigen Legislaturperiode

» Sonderprogramm Ferienangebote: Die Osterferien waren ein voller Erfolg. In mehr als 350
Gruppen, zu je sechs bis zwolf Teilnehmenden, wurden Kinder- und Jugendliche in den zwei
Ferienwochen betreut. Fir die Pfingst- und Sommerferien geht noch mehr! Wir freuen uns
Uber alle Antrége, die bei uns eingereicht werden. Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfugung.
>> |nfos unter www.ferienportal.bayern

2. Demokratie-Bildung

* U18-Wahlen: von 25. bis 29. September 2023 ist der Zeitraum der U18-Wahlen, Material
kann vorbestellt werden unter https://shop.bjr.de/u18-wahlpakete/

* Wahl-o-Mat: Bewerbungen fiir die Wahl-O-Mat-Redaktion (dreitdgiger Workshop) noch bis
15. Mai 2023 méglich, max. 26 Jahre alt am Wahltag und in Bayern wohnen, Ziel: Thesen, die
in den Wahl-O-Mat kommen

* Wahlalterabsenkung/Vote16:

Der BJR fordert seit 2005 eine Absenkung des aktiven Wahlrechts fir Kommunal-, Landtags-,
Bundestags- und Europawahlen auf das 14. Lebensjahr. Die Initiative Vote16, gegriindet von
einer Gruppe junger Menschen aus Bayern und organisiert als gemeinnutziger Verein, hat
sich nun vorgenommen, im Vorfeld der kommenden Landtagswahlen ein Volksbegehren zu
initiieren, um diesem Ziel ein Stiick naher zu kommen. Vote 16 versteht sich als gesamtgesell-
schaftliches Biindnis, dem sich schon zahlreiche Organisationen in Bayern angeschlossen
haben. Bei der letzten Vollversammlung in Pappenheim unterzeichnete der Prasident des BJR
eine Kooperationsvereinbarung mit Vote16 um gemeinsam dieses Volksbegehren zu einem
Erfolg zu fuhren. An der Position fur eine Wahlaltersenkung auf 14 Jahre halt der BJR den-
noch fest und betrachtet das Volksbegehren als einen ersten konkreten Schritt auf dem Weg
dahin.
+ Informationen zu Vote16 unter www.vote-16.de
« Infrastruktur: Der BJR stellt Vote16 bis auf Weiteres ein Biro in der Geschéftsstelle des
BJR in Minchen (KLP2) zur Verfigung.Als Grundsatzreferent bin ich Teil der Steue-
rungsgruppe von Vote16 und zentraler Ansprechpartner fir den BJR. Bitte wendet
Euch bei allen fragen und Anliegen rund um Vote16 direkt an mich Die Telefonnummer
von Vote16 in der Geschéftsstelle des BJR ist: 089-6933444-80

Bayerischer Jugendring K.d.6.R. _ Herzog-Heinrich-StralRe 7 __ 80336 Minchen
tel 089/51458-0 __fax 089/51458-88 __ www.bjr.de
Stadtsparkasse Miinchen __ IBAN DE66701500001004006308 __ BIC SSKMDEMMXXX _ USt-ID DE129523460
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» Phase 1 — Zulassungsphase
Das erste Ziel ist die Sammlung von 25.000 Unterschriften von wahlberechtigten Men-

schen in Bayern, um das Volksbegehrens beantragen zu kénnen. Die Listenvorlage ist
erstellt, vom Bayerischen Staatsministerium des Inneren, Sport und Integration geprft
und es werden gerade 100.000 Listen gedruckt. Bis zum 03. Mai 2023 erhalten alle
Jugendringe, landesweit tatige Jugendverb&nde und Jugendbildungsstatten ein Paket
mit Sammellisten und einer Anleitung zum Ausflllen als Kopiervorlage. Fir die Umset-
zung hoffen wir dabei auf die Unterstitzung der Stadt- und Kreisjugendringe, die mit
ihren Geschéftsstellen als ortliche Ausgabe- und Sammelstellen fir Listen fungieren.
Wenn also Menschen aus dem Landkreis losziehen wollen um Unterschriften zu sam-
meln, dann kénnen sie beim Jugendring vor Ort Listen erhalten und auch wieder abge-
ben.
* Am 03. Mai 2023 um 14 Uhr wird eine gemeinsame Pressekonferenz von Vote16 und
dem BJR im Presseclub Miinchen stattfinden, um die Initiative der Offentlichkeit zu
présentieren. Interessierte Menschen aus der Jugendarbeit sind herzlich willkommen,
teilzunehmen, die Veranstaltung wird voraussichtlich auch per Stream Ubertragen wer-
den. Nach diesem Startschuss sollen bis zum 14.07.2023 die notwendigen 25.000 Un-
terschriften gesammelt sein.
Phase 2 - Volksbegehren und Volksentscheid
Far das Volksbegehren muassen innerhalb von 14 Tagen 10% der Wahlberechtigten vor
Ort im Rathaus eine Unterschrift leisten, was etwa 950.000Wahlberechtigte dann auch
tun miissen. In dieser Phase wird die Offentlichkeitsarbeit zur Mobilisierung eine zen-
trale Rolle spielen. Wenn auch diese Hiirde Gberwunden ist, dann kommt es zu einem
Volksentscheid, bei dem, je nachdem wie sich der Bayerische Landtag zu diesem
Volksbegehren verhalt, eine einfache Mehrheit oder ein bestimmtes Quorum notwendig
sein wird.

3. BJR-Vollversammlung
>> |Informationen, Bilder und Beschlisse unter www.bjr.de/vollversammlung

4. Medienkampagne

* bei Fragen rund um die Kampagne bitte an Patrick Wolf wenden

* verschiedene Formate in der Medienkampagne laden zur Beteiligung ein, die Kampagne lebt
davon, dass ihr mitmacht

+ Besuch von Influencer:innen: Unterschiedliche Influencer:innen besuchen Jugendgrup-
pen und erzahlen dann in einem Reel, was sie erlebt haben und werben auf diese Wei-
se fur ehrenamtliches Engagement oder stellen die vielféltigen Mdglichkeiten in der
Jugendarbeit vor.

+ Go-Pro-Aktion: Ab sofort touren drei GoPros durch Bayern. Jugendverbénde, -ringe
oder -gruppen haben drei Wochen Zeit, um ihre Aktionen, MaBnahmen und Freizeitak-
tivitdten zu filmen. Danach wird die Kamera an den BJR zuruck geschickt und die
Gruppe erhélt nach Sichtung des Rohmaterials einen geschnittenen Film kurze Zeit
spater zuruck. Aus dem ganzen Material entsteht insgesamt ein groBer Kinospot, der in
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den bayerischen Kinos im Herbst/Winter zu sehen sein wird.
>> Beispielvideo und Erklarvideo zur Technik unter www.dein-irgendwo.de/howto
TikTok-Takeover: Alle, die sich an der Kampagne beteiligen wollen, sind aufgerufen im
Format 9:16 (hochkant) mit dem eigenen Smartphone kurze Filme zu erstellen (keine
Filter oder Sounds, ohne Effekte, keinen Text selbst auf das Video legen). Hierzu gibt
es auch eine kleine Anleitung (https://dein-irgendwo.de/mitmachen/), die die drei For-
mate erklart. WICHTIG: ihr braucht keinen eigenen TikTok-Kanal, um mitzumachen.
Der BJR postet das fir euch!
Landkarte: Das Herzstlick der Medienkampagne bildet die Landkarte (www.dein-ir-
gendwo.de/karte), Uber die die verschiedenen Angebote der Jugendarbeit sichtbar
werden. Die einzelnen Ortsgruppen der vielen Jugendverbénde kdnnen sich hier
selbststéndig kostenfrei eintragen.
+ Wie kénnt ihr die Kampagne selbst noch unterstiitzen?

- Werbung machen: wenn ihr Veranstaltungen plant, nehmt vorher Kontakt mit mir auf.

Wir haben viele Kampagnenmaterialien, die ihr kostenfrei verteilen kénnt und so die

Kampagne unterstitzt.

- Eigene Posts auf euren social media Kanalen mit den Kampagnen-Materialien erstel-

len: wenn man sich unter WWW.DEIN-IRGENDWO.DE einloggt, kommt man auf die

kostenfreien Materialien

- Social Media Profilen folgen, Posts oder Stories liken und teilen

- BJR-Seite: WWW.BJR.DE/AKTIVIERUNGSKAMPAGNE

- Instagram: WWW.INSTAGRAM.COM/BAYERISCHER JUGENDRING

- TikTok: WWW.TIKTOK.COM/@BAYERISCHERJUGENDRING

- Facebook: WWW.FACEBOOK.COM/BAYERISCHER.JUGENDRING

5. Studie ,,How are you?*

* Onlinebefragung zu Diskriminierungserfahrungen von LSBTIQA* Personen zwischen 14 und
27 Jahren in Bayern

+ Teilnahme noch bis 11. Juni moglich

* begleitet durch das Institut fir Diversity- und Antidiskriminierungsforschung sowie der Hoch-
schule Fresenius

+ umfangreiches Materialpaket und Teilnahme unter www.howareyou.bayern

+ Ergebnisveréffentlichung voraussichtlich Anfang 4. Quartal 2023

6. Internationale Jugendarbeit
» Ab Mai nehmen wir mit der Veranstaltungsreihe “Immer noch und grade weil!" monatlich aktu-
elle Themen aus der internationalen Jugendarbeit unter die Lupe.
« Alle Veranstaltungen im Uberblick
* 4. Mai ,Internationale Begegnungen kreativ gestalten — digital und analog"
» 13. Juni ,Umgang mit psychischen Belastungen bei internationalen Manahmen”
+ 10. Juli ,Wie geht Frieden? - Begegnungs- und Dialogarbeit in Trauma-sensiblen Rau-
men* - Infos unter https://www.bjr.de/.../default...
* 19. September ,Internationaler Austausch fiir alle! - Inklusion in der internationalen Ju-
gendarbeit®
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» 12. Oktober ,Von Flugscham bis BNE — Okologie und Nachhaltigkeit in der Internatio-
nalen Jugendarbeit®
» 06. November ,Auf dem Weg vom Interkulturellen zur Diversitat*
» 12. Dezember ,Politische Bildung und Partizipation in der internationalen Jugendarbeit
+ Alle Veranstaltungen finden online von 17 bis 19 Uhr statt. Eingeladen sind interessierte Lehr-
krafte und Fachkrafte der Jugendarbeit.

7. Jugendpolitiktag ,,Jugend im Gesprach mit...*

+ 15. Juni 2023

+ eingeladen sind bis zu 30 junge Menschen ins Kultusministerium, um im Gesprach mit
der Jugendministerin und Kultusminister verschiedene Themen als Expert:innen in ei-
gener Sache zu berichten

+ Fahrtkosten werden Gibernommen. Eine Bestéatigung fir die Beantragung einer Schul-
befreiung kann ebenfalls ausgestellt werden.

- alle Infos dazu auch unter www.bjr.de/aktionsplan-jugend
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Frahjahr 2023

BJR intern und Themen aus der Jugendarbeit
Das Sonderprogramm fiir Ferienangebote wird erneut angeboten, fir die Oster-,
Pfingst- und Sommerferien. Alle Informationen unter https:/ferienportal.bayern

- Neue Kolleg:innen: Melanie (Melle) Hedderich fir die KOJA, die Stelle fiirs
Ferienprogramm wird von Beryl Maier ausgefllt, neue Projektreferentin fiir Armenien
ist Sarah Lehner. Die OKJA-Stelle ist auch besetzt, der neue Kollege fangt
voraussichtlich am 01.05. an.

- Offentlichkeitskampagne: Lauft bis Ende des Jahres; Bitte, dass sich alle Jugendringe
auf www.dein-irgendwo.de registrieren und sich auf die Karte setzen. AuBBerdem kann
man nach der Registrierung auf zusatzliches Material fir die eigene
Offentlichkeitsarbeit zu greifen bzw. dieses anpassen

- rebrush® der BJR-Webseite: neues Layout, zT auch neue Zu-Sortierung der Inhalte.
Das Ringbuch wird voraussichtlich im Sommer inhaltlich Gberarbeitet werden

- Neues Projekt im Bereich Inklusion: Bayerisches Inklusionslabel. Mehr Informationen
dazu hier: https://www.bjr.de/handlungsfelder/inklusion/bayerisches-inklusionslabel-
fuer-die-jugendarbeit

Ehrenamt
- GEMA-Befreiung fir Vereine bei Veranstaltungen: nur fir Vereine, 2 Veranstaltungen
im Jahr, indoor oder outdoor, GréBe max. 300 gm, kein Eintritt; Anmeldung erforderlich.
Mehr Informationen unter: https:/www.gema.de/de/musiknutzer/vereine-in-bayern
- fir die Jugendringe damit leider irrelevant, durch die Begrenzung einer Flache auf
300 m2 vermutlich auch fir viele Vereine in der Jugendarbeit leider nicht interessant

Juleica
- Uberarbeitung der bundesweiten Juleica-Qualitatsstandards: Die Verabschiedung auf
Bundesebene soll im Mai 2023 passieren, im Anschluss werden noch die bayerischen
Standards angepasst. Vermutlich werden fiir Bayern die Regelungen somit erst zum
1.1.2024 in Kraft treten.
GréBte Veranderungen: 2/3 Online, 1/3 Offline-Regel fir Grundkurse wird sich &ndern
auf voraussichtlich mindestens 15 Stunden in Prédsenz (derzeit: mind. 12 Stunden in
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Prasenz).

Verlangerungen sind weiterhin komplett online mdoglich.

Online-Kurse (sowohl Grundkurs-Elemente als auch bei Verlangerungen) missen in
einem Gruppensetting und mit fachlicher Begleitung stattfinden (d.h. ein Selbststudium
ist nicht mdglich)

AuBerdem wird (in den Bundesstandards) voraussichtlich empfohlen werden, bei jeder
Verldngerung auch den 1.-Hilfe-Kurs zu verlangern.

Juleica-Antragssystem

- Verknipfung der Juleica-Karte mit der Beantragung der Ehrenamtskarte funktioniert fir
die User sehr gut, leider reagieren die Spam-Filter mancher weniger Landratsamter
sehr empfindlich und lassen die automatisierten E-Mails nicht durch. Sollte es hierbei zu
Problemen kommen, bitte Riickmeldung an juleica@bjr.de

- Statistik-Modul fir die Auswertung der Juleicas ist fir alle verfligbar, es ist noch unklar,
wann das Nachrichten-Modul kommt

- Uberarbeitung/Aktualisierung des PDFs zur Einfiihrung in das Online-System, es ist
Uber die BJR-Webseite verfligbar

Jugendnnge
QRS-Prozess (Qualitats-Ressourcen-Sicherung): Die Empfehlungen sind im Web-Shop
erhaltlich: https://shop.bjr.de/empfehlungen/294/empfehlungen-zur-qualitaets-und-
ressourcensicherung-der-arbeit-der-sjr-und-kjr-grs
Die Berechnungstabellen werden im Moment noch mit Erklarungen versehen und dann
im Ringbuch online gestellt

- Video-Schulungen zu Mitgliedschaften, Férderung, Recht, ... als Teil der Basis-
Schulungen werden im Herbst wiederholt/fortgefthrt (s.u.)

- Personal-Schulungen von Ute Lehmann sind leider wieder vorerst ausgesetzt

162. Vollversammlung (17.-19. Marz 2023, Pappenheim /
I\/Ilttelfranken)

Neuwahl Président:in und gesamter Landesvorstand inkl. Vizeprasident:in:
https://www.bjr.de/ueber-uns/gremien/landesvorstand

- Pnhilipp Seitz als neuer Prasident fangt am 1.5. an

- Alle bisherigen Kommissionen wurden wiedereingesetzt (https://www.bjr.de/ueber-
uns/gremien/kommissionen)

- Jahresrechnung 2022, 1. Nachtragshaushalt 2023 verabschiedet
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Schwerpunkithema: Mobilitat
Verabschiedete Beschliisse:

https://www.bjr.de/ueber-uns/gremien/beschluesse

Termine Vorsitzende/Vorstand

Basis-Fortbildung Jugendringe: Teil I: 13.-15. Oktober 2023 (Gauting)
Vorsitzende Teil 11: 09.-11. Februar 2024 (CPH Niirnberg)
Gemeinsames Netzwerktreffen 15./16. September 2023, Jugendherberge
Jugendringe, Jugendverbande und VJM Nirnberg (Burg)

163. BJR-Vollversammlung 20.-22. Oktober 2023, Gauting
Jugendpolitischer Jahresauftakt und 26./27. Januar 2024, Institut fir Jugendarbeit
Netzwerktreffen Jugendringe Gauting

164. BJR-Vollversammlung 22.-24. Marz 2024, irgendwo in Oberbayern

Termine Geschaftsfuhrer:innen

Online-Schulungen zu Grundlagen 10.10., 10:30- 12:30 Uhr:
der Arbeit der Stadt-, Kreis- und Vertrag und Recht (Daniel Reiter), online
Bezirksjugendring-Geschéaftsfihrer:innen

17.10., 10:30- 12:30 Uhr:

An den Online-Schulungen sollen bitte ALLE| Aufsichtspflicht (Daniel Reiter), online
neue Geschéftsfihrer:innen einmal teil-
nehmen. 24.10., 10:30- 12:30 Uhr:

Alle anderen Geschdftsfiihrer:innen, Versicherungen (Susanne Roth), online
pad. Mitarbeiter:innen und
Verwaltungskréfte kbnnen gerne nach
Bedarf/Thema auch teilnehmen.

7.11.,10:30- 12:30 Uhr:

Umsetzung der Satzungsregelungen zu den
Vertretungsrechten

(Stefan Staudner), online

Alle Links fdr die Online-Schulungen sind hier | 14-11., 10:30- 12:30 Uhr:
nun direkt hinterlegt! Beratung und Aufnahme neuer

Jugendorganisationen in den BJR und
Anerkennung freier Trager
(Stefan Staudner), online

21.11.,10:30 - 12:30 Uhr:
Férderung von Projekten
(Jan v.u.z. Egloffstein), online
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Fortbildung Jugendringe:
Geschéaftsflhrer:innen
(Personalmanagement/Finanzmanagement)

An den Schulungen sollen bitte ALLE

neue Geschéftsfiihrer:innen teilnehmen.
Alle anderen Geschéftsfiihrer:innen kénnen
gerne nach Bedarf auch teilnehmen

Mo, 04.12., 11:00 - 17:00 Uhr:
Jugendarbeit in Bayern, Arbeit mit
Ehrenamtlichen und Sitzungsmanagement
(Esther Detzel), Geschéftsstelle des BJR,
Minchen

- Anmeldung bei Esther

Di, 05.- Do 07.12.:

Qualifizierung Personalmanagement

(Ute Lehmann, Ralph Neuberth), Gauting

- Anmeldung Uber das Institut f. Jugendarbeit

Mo, 11.- Do, 14.03.2024: Qualifizierung
Finanzmanagement (Gabi Weitzmann, Melly
Gerber), Gauting

- Anmeldung Uber das Institut flr
Jugendarbeit

Landestagung Geschéftsflhrer:innen
Jugendringe

5./6. Februar 2024, Jugendherberge
Nurnberg (Burg)
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Antragstitel: Verschiebung der Berufung der Einzelpersonlichkeiten in kommunalpolitischen
Wahljahren bis nach Konstituierung der neu gewahlten Parlamente

Antragsteller: Vorstand des Bezirksjugendrings

Die Vollversammlung moge beschliellen:

,In Kommunalpolitischen Wahljahren wird die Berufung der Einzelpersonlichkeiten verschoben, bis
sich die neu gewdhlten Parlamente konstituieren konnten”. Die Berufung folgt dann in der nachsten
Bezirksjugendring-Vollversammlung.

Begriindung:
Einzelpersonlichkeiten sind qua Satzung des Bayerischen Jugendrings Personen, die mit der
Jugendarbeit in besonderem MaRe verbunden sind.

Der Vorstand des Bezirksjugendrings Oberfranken nutzt die Berufung von Einzelpersdnlichkeiten,
auch, um politische Vertreter:innen des Bezirkstags der demokratischen Parteien, die als
Flrsprecher:innen fir die Jugend in ihrem Gremium agieren kdnnen, positiv an den Jugendring zu
binden.

Im Herbst dieses Jahres finden sowohl die Wahlen fiir den bayerischen Landtag, als auch den
oberfrankischen Bezirkstag statt.

Dem Vorstand ist es wichtig, die Moglichkeit zu haben, die dann amtierenden Mandatstrager:innen
durch eine Berufung zur Einzelpersonlichkeit in die Arbeit des Bezirksjugendrings einzubinden.

Daher beantragt der Vorstand des Bezirksjugendrings in kommunalpolitischen Wahljahren die
Berufung der Einzelpersonlichkeiten zu verschieben, bis sich die neu gewahlten Parlamente
konstituieren konnten. Die Berufung folgt dann in der nachsten Bezirksjugendring-Vollversammlung.



Antrag an die Vollversammlung
des Bezirksjugendrings Oberfranken am 29.04.2023

zu TOP 10 (Antrage)

Antragsteller:
Christian Porsch, stellv. Vorsitzender Bezirksjugendring Oberfranken
Antragsgegenstand:
Richtlinie iiber die Entschdadigungen: Anpassung der Aufwandsentschadigungen
Antragstext:

In der Richtlinie Gber die Entschadigungen des Bezirksjugendrings Oberfranken ist, wie bei allen
anderen Bezirksjugendringen und auf Ebene der Kreis- und Stadtjugendringe auch, unter anderem
die Aufwandsentschadigung der/des Vorsitzenden und der Stellvertreter:in geregelt. Die
Aufwandsentschadigung soll die, mit der ehrenamtlichen Tatigkeit verbundenen persénlichen
finanziellen Aufwendungen abmildern.

Die Richtlinien wurden in Bezug auf die Aufwandsentschadigungen zuletzt am 12.04.2003
gedndert und sehen eine Aufwandsentschadigung der/des Vorsitzenden in Hohe von monatlich
150 Euro und fiir deren/dessen Stellvertreter:in in Hohe von monatlich 75 Euro vor. Die
Aufwandentschadigungen stehen aufgrund der zunehmend steigenden Aufgabenfiille sowie der
Inflation nicht mehr im Verhaltnis und sollten deshalb angepasst werden. Eine Umfrage bei den
sechs weiteren Bezirksjugendringen in Bayern ergab, dass die Bandbreite der
Aufwandsentschadigungen der ehrenamtlichen Tatigkeit zwischen 250 und 400 Euro monatlich
(Vorsitz) und 125 bis 200 Euro (Stellvertretung) betragt.

Beschlussvorschlag:

Die Vollversammlung des Bezirksjugendrings Oberfranken beschlief3t nachfolgende Anderung der
Richtlinie iiber die Entschédigungen. Die Anderungen treten zum néichstméglichen Zeitpunkt in
Kraft. Entsprechende Haushaltsmittel sind im UA 100 Organe des Haushaltsplanes vorhanden.

Richtlinie iiber die Entschddigungen

1. Aufwandsentschadigungen — Vorstand

Der/Die Vorsitzende erhilt monatlich:

- 450,00 250 € sofern diese:r ehrenamtlich in der Jugendarbeit tatig ist
- 316,00 200 € sofern diese:r hauptamtlich in der Jugendarbeit tatig ist

Der/Die stellv. Vorsitzende erhilt monatlich:
- 75,00 125 € sofern diese:r ehrenamtlich in der Jugendarbeit tatig ist
- 55,008 100 € sofern diese:r hauptamtlich in der Jugendarbeit tatig ist
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